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Protokoll zur 13. ordentlichen Mitgliederversammlung 
des Heinkel-Club Deutschland e.V. am Sonntag, den 
28.4.96 in 36110 Schlitz 

Tagesordnung 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Beschlußfassung der Tagesordnung 

3. Geschäftsberichte 

a) Vorstand: 
1. Vorsitzender 
2. Steltv. Vors. 
3. SChatzmeister 

b) Verwaltungsrat: 
1. Technischer Berater 
2. Info-Herausgeber 
3. Archiv-Verwalter 
4. Beisitzer 
5. Beisitzer Protokoll 
6. Beisitzer Öffentlichk. Arbeit 
7. Beisitzer Betr. Regionalclubs 

je einzeln: 
. Aussprache und Entlastung 

Klaus Kutsche 
Ludwig Sproesser 
Hennann Joh. Ahrens 

Michael Keller 
Watter Btock 
Thomas Marker 
Eckhard v. Rönn-Haß 
Anja Heider 
Rainer Soppa 
Michael Gutting 

4. Kassenbericht 1995 und Bericht des Kassenprüfers mit Aussprache und 
Entlastung 

5. Bericht über die Heinkel Fahrzeugteile Vertri ebs-GmbH, durch die Ge
schäftsführerin und den Beirat 

6. Anträge 

7. Verschiedenes 
Heinkel-Jahrestreffen 1996 

Oie Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgte satzungsgemäß in den Ausgaben 
4/95 und 1/96 der Vereinszeitschrift "Heinkel-Info". Die Versammlung ist somit ord
nungsgemäß einberufen worden und damit beschlußfähig. 
Zu Beginn der Mitgliederversammlung sind 75 stimmberechtigte Mitglieder an\0V9-
send, zusätzlich wird 1 schriftliche Vollmacht vorgelegt; somit können anfangs 76 
gültige Stimmen abgegeben \oV9rden. 
Durch später eintreffende Mitglieder erhöht sich die Gesamtzahl der Stimmen auf 82. 
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1. BegrÜßung 

Um 10:03 eröffnet Klaus Kutsche die Mitgliederversammlung mit der Begrüßung aller 
anwesenden Mitglieder des Heinkel-Clubs. 
Gesondert begrüßt er als Ehrengast die langjährige Vorsitzende Gardy Tschap-Janke. 
Nicht anwesend sind Herta Daiß, Horst Glaser und 'N9gen Krankheit die Protokoll
führerin Anja Heider. 

In einer Schweigeminute gedenkt die Mitgliederversammlung der seit der letzten 
Versammlung verstorbenen Mitglieaer: 

Andreas Gertz, Mari 
Walter Möllemann, Düsseldorf 
Xaver Mannmeusel, Höchstadt 
Heinrich Engeln, Aurich 
Horst Fluegge. Weißbach 
Ernst Münzker, Wien, Österreich 
Jürgen Pötzsch, Dortmund 
Zdenko Vojnovic, Zagreb, Kroatien 

Eckhard von Rönn-Haß holt die einstimmige Erlaubnis ein, für das Protokoll ein 
Bandgerät mitlaufen zu lassen. 

2. Beschlußfassung Über die Tagesordnung 

Oie Tagesordnung wird ohne Änderung einstimmig angenommen. 

3. Geschäftsberichte mit Aussprache und Entlastung 

Vorsitzender Klaus Kutsche 

Die Tätigkeiten des vergangenen Jahres INClren sehr breit gestreut, von repräsentati
ven Aufgaben bis zu individueller Beratung, auch per Telefon. Insbesondere hat er an 
vie len Treffen und Sitzungen teilgenommen oder diese organisiert. Dabei mußte er 
häufig Anfragen nach Teilen an Herta und sehr spezielle Fragen an Typenreferenten 
verweisen. 
Erfreulich ist die .......eiterhin große Anzahl an Neuaufnahmen von etwa 25 pro Monat, 
davon viele aus dem Ausland. 
Fragen betreffen nur dasjahrestreffen 1997, zu dessen Ausrichtung sich zv.I8i Regio
nalclubs bereiterklären. Die Entscheidung wird auf Punkt 7 vertagt. 

Die Entlastung erfolgt einst immig bei zv.I8i Enthaltungen. 

Stellvertretender Vorsitzender Ludwig Sproesser 

ludwig entSChUldigt sich, daß er \IoI8gen privater Bauarbeiten VoJenig Zeit erübrigen 
könne; trotzdem habe er an diversen Märkten und anderen Veranstaltungen tei l-
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genommen. Für den Club hat er Dias von Z'tYei Reisen bekommen, die mit drei RoUern 
1955 nach Kairo und mit zv...ei Kabinen 1957 nach Jerusalem geführt hatten. Weiterhin 
hat er den Gußrohling eines Zylinderkopfes erhalten, der für eine mögliche Nach
fertigung 'Nertvoll ist. 
Auf eine Frage nach der Behandlung von Z'Neirädern durch den Dachverband für 
Oldtimer, die OEUVET, führt Ludwig aus: 

Um zukünftigen Beschränkungen entgegenzuwirken, ist deren Arbeit zu unterstützen, 
auch \Alenn Z\Aleiräder dort nur eine Minderheit stellen. Durch Fahrzeugpässe erfaßte 
Kabinen waren z. B. von möglichen Fahrverboten ausgenommen. Interessierte können 
die Adresse der DEUVET in dieser Info, Information auch in MARKT 5/96 finden, oder 
sich beim Beauftragten Hilmar Walde melden. 
Der Antragsteller muß für jedes Fahrzeug einen umfangreichen Fragebogen ausfüllen 
- diese Bögen sind für Zweiräder noch nicht erstellt -, und vom Markenclub bestellte 
und ausgebildete Sachverständige beurteilen das Fahrzeug nach festgelegten Krite
rien. 
Der Heinkel-Club bleibt in der DEUVET, wird aber Änderungen z.B. im Beitragsmodus 
anstreben. Der Beitrag beträgt momentan DM 2,- pro Mitglied und Jahr, was uns 
gegenüber zahlenmäßig sehr kleinen, exklusiven Clubs benachteiligt. In den DEU
VET -Vereinen sind derzeit etwa 30000 Mitglieder, doch ist der HCO der einzige Club 
für Z\Aleiräder. 
Zwar sind nicht alle betriebenen Entwicklungen für uns von Vorteil, doch stimmt die 
Richtung; restriktive Entwicklungen lassen eine starke Kraft wichtig erscheinen, die 
sich für Oldtimer-Belange einsetzt. 

Oie Entlastung erfolgt einstimmig bei drei Enthaltungen. 

Schatzmeister Hennann Johannes Ahrens 

Auch Hennann war privat sehr beschäftigt; trotzdem hat er sehr viele Veranstaltungen 
besucht. Seiner Meinung nach nimmt das Angebot an Heinkel-Teilen stark ab, \o\'1Jhl 
auch, weil das gute Angebot der GmbH Profithaien das Geschäft verdirbt. 

Auf Nachfrage nach verbesserter Präsentation (Messestand) kann er zwar Bemühun
gen vor.veisen, doch sind die Angebote mit Nachteilen behaftet; vor allem ist ein 
professioneller Stand schwer und langwierig im Auf- und Abbau, was Folgeprobleme 
produziert. Alle Mitglieder sind aufgefordert, gute Ideen beizusteuern und an den 
SChatzmeister zu schicken. Ein Umbau des im Club vorhandenen Tempo Wiking mit 
Heinkelmotor in ein Ausstellungfahrzeug scheint möglich, Planungen laufen. 

Oie angeregte Präsenz von Club und GmbH beim Markt in Kassel scheitert IIv'Ohl an 
Hertas Überlastung und auch den relativ geringen Umsätzen dort. Auf jeden Fall 
scheint ein bloßer Informationsstand sinnlos. 

Nach wie vor ein Problem sind freiwillige Helfer, die bei Auf- und Abbau sowie bei 
Verkauf und Beratung helfen. Eventuell könnte man sie über lokale Stammtische 
anwerben. 
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Spontan stellt sich Alfred Reichert zur Verfügung. 

Oie Entlastung erfolgt erst bei der Kassenprüfung. 

3.1 Technischer Berater Michael Keller 

Bei ihm treffen 90% aller Anfragen telefonisch ein und belasten ihn beruflich unnötig 
stark. Oie Anfrager reagieren oft ungehalten oder verärgert, wenn er sie auf später 
verweisen muß. Er bittet diesbezügiich um Verständnis. Er kann auch weder Teile
bestellungen für die GmbH annehmen, noch nichttechnische Fragen beantv.'orten. 
Komplexe technische Probleme sind per Ferndiagnose häufig schwer zu lösen. Er 
weist darauf hin, daß viele spezifische Problemkreise in Montageanleitung und der 
Heinkel-Info schon behandelt INOrden sind. Und wenn sich dort nichts findet, können 
vielleicht auch versierte Schraubern der Nachbarschaft helfen. 

Aktuelles Problem ist der Vergaser von Bing, der schon damals anscheinend nicht 
offiziell freigegeben und auch nicht besonders angepaßt worden war. Inzwischen hat 
Bing offenbar jedes Interesse verloren, eine Alternative hat sich leider noch nicht 
gefunden. 

Nachgefertigte Ersatzteile auch aus Deutschland sind von zunehmend minderer 
Qualilat. 

Oie vor langer Zeit angeregte Zusammenstellung von technischer Information ist in 
Arbeit, geht aber aus verschiedenen Gründen langsam voran, insbesondere auch die 
Neuanfertigung der Zeichnungen. Das von Wolfgang Tränkner schon vor fünf Jahren 
angeregte und versprochene Technik-Heft hat kaum Fortgang genommen, eine 
Lösung durch Profis wäre zu erwägen. 

Probleme machen auch Nachfertigungen von Teilen, die heute wesentlich verbessert 
möglich wären, doch kann das Probleme wegen der ABE nach sich ziehen. 

Oie Entlastung erfolgt einstimmig mit vier Entbaltungen. 

3.2 Herausgeber der Club-Info Walter Block 

Seine Aufgabe besteht im wesentlichen darin, vier Mal im Jahr alle angekommenen 
Artikel und Texte zu sammeln und in geeigneter Form die Info zu drucken. Er bittet , 
Artikel direkt an ihn zu schicken, nicht nach Heilbronn. Bitte alle Bilder mit Adresse auf 
der Rückseite versehen, um sie zurückschicken zu können; Kopien sind als Druck
vorlage unbrauchbar, von allen Bildern und auch Texten die Originale schicken, auch 
gefaxte Seilen noch mal per Post. Mit Computern erstellte Texte können weiterbear
beitet werden, bitte dann Diskette und einen Ausdruck einreichen, sowie die Angabe 
des Textprogramms. Oie Adreßverwaltung erfolgt in Heilbronn, er hat damit nichts zu 
tun. 

Nach dem Grund für viele Fehler trotz Korrekturabzügen gefragt, entschuldigt er sich 
mit der oft sehr kurzfristigen Ergänzung z.B. der Terminliste. Das Kabinentreffen findet 
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am 24/25. August, ni&lJI im September statt. Der Pre '65 - Cup ist auch nicht direkt in 
Simmern, sondern auf einem ehemaligen Militärgelände in der Nähe; ein Lageplan 
befindet sich in dieser Info. 
Korrekturabzuge werden nur sachlich, nicht inhaltrich redigiert, außer in krassen 
Fallen. 

Oie Entlastung erfolgt einstimmig mit einer Enthaltung. 

Für eine Zigarettenpause wird die Sitzung von 11 :21 bis 11:34 Uhr unterbrochen. Danach 
sind 80 Stimmberechtigte mit 1 Vo llmacht anwesend. 

3.3 Archivverwalter Thomas Märker 

Hilfe bei der originalgetreuen Restaurierung 'lAJrde vor allem für Roller-Farbtöne 
angefordert. Das Archiv konnte auch mit verschiedenen technischen Zeichnungen und 
literatur weiterhelfen. 

Weiterhin hat er diverse Märkte besucht und den Stand des Clubs bei der Techno 
Classica in Essen organisiert. Er bedankt sich für die rege Hilfe von etv-la 20 Leuten, 
womit in Zukunft sogar eine eigenständige Durchführung möglich sein könnte. Dies 
INÜrde Kosten und Zeit des Verwaltungsrats schonen und stellt eine sehr positive 
Entwicklung dar. 

Für dieses Jahr wird beim diesjährigen Treffen auf der Loreley eine Rundfahrt mit 
Besuch des Nikolaus-Olto-Museums in Holzhausen angeboten, sonst bleibt es bei der 
bekannt und b8VNßt gering gehal tenen Organisation. Eine Anregung, das Zelt beim 
Loreley-Treffen zentraler aufzustellen, kann INegen fehlender Genehmigung leider 
nicht berücksichtigt INerden; es wird aber einen deutlicheren HinlNeis geben. 

Die regelmaßigen Berichte in der Info 'Werden Oberwiegend positiv aufgenommen; 
erbeten wird offene Kritik, denn nur die kann etv-las verbessern. 

Aus dem Bestand an Bi ldern wird auch der Jahreskalender zusammengestellt. 

Zum Ausleihen sind etwa 20 der ca. 30 Farben schon als Einzelfarbkarten erstellt; 
Anfragen direkt an Thomas. Um die Anfertigung von Karten mit allen bekannten 
Farben kam es zu einer lebhaften Diskussion, doch sprechen einige Gründe - wie 
Kosten, Unvollständigkeit und der Sinn überhaupt - zumindest zur Zeit noch dagegen. 

Obwohl Original-Literatur sehr teuer ist, geht die Meinung der Versammlung dahin, 
fehlende Stücke ohne Rücksicht auf den Preis zu ervverben, INenn angeboten. 

Eine Anfrage betrifft eine Liste, die eine Übersicht aller im Archiv enthaltenen Informa
tionen enthalten soll; diese war schon bei der letztjährigen Versammlung versprochen 
'Mlrden. Bisher existiert aber nur eine Liste al ter Zeichnungen, diese wird auf Anfrage 
auch abgegeben. Die Aufarbeitung des restlichen Materials scheitert noch am großen 
Umfang (60 bis 70 Ordner) mit entsprechendem Zeitaufwand, sowie am mangelnden 
Knowtlow; der Aufwand ist nur sinnvoll, 'Wenn man mit dem erstellten Verzeichnis 
sinnvolllNeiterarbeiten kann (EDV - Lösung). Die einZige Lösung scheint eine stück-
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chenlNEtise Aufarbeitung zu sein, die sich durchaus auf mehrere Bearbeiter verteilen 
kann. Voraussetzung ist ein einheitliches Format - z.B. MS WORKS - , das ist aber bei 
der lNEtiten Verbreitung und dem geringen Preis dieser Software kein Problem. Auch 
die Beschäftigung eines arbeitslosen Profis scheint Sinn zu machen. Den entstehen
den Kosten stünde dann ein funktionsfähiges Archiv entgegen, das die Größe unseres 
Clubs eigentlich schon lange erfordert . Die anfallende Arbeit darf aber nicht einfach 
ehrenamtlichen Mitarbeitern aufgebürdet IN9rden, wie auch der GmbH - Verkauf nicht 
Sache des Club-Verwaltungsrats sein dart. Zu berücksichtigen ist ferner, daß das 
Arch ivmaterial nicht in falsche Hande kommen darf. 
Detlev Beaa bietet seine Hilfe an. 

Bedauert \Nird, daß ein Privatarchiv aus der Nähe von Fulda nicht vom Club erworben 
vverden konnte, doch gab es kein Verkaufsangebot. 

Die Entlastung erfolgt einstimmig bei vier Enthaltungen. 

3.4 Beisitzer Eckhard von Rönn-Haß 

Er sieht seine Aufgaben sO'/olOhl in dem Einsatz für den HEINKEL-Club Deutschland 
e.v. als auch in der Unterstützung der Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH. 

Tätjgkejten für den HEINKEL-Club peytschland e V ' 

Er hat \Nie jedes Jahr die jährl ichen Statistikangaben grafisch aufbereitet und zuletzt 
\Nieder in der INFO 1/96 veröffentlicht. 

Femer prüft er laufend den Datenbestand der Mitgliederverwaltung, z. B. in bezug auf 
die richtige SchreiblN9ise der Anschriften. Aus diesem Datenbestand kann er auch 
jederzeit Anschriften nach speziellen Kriterien selektieren und sie bei Bedarf auch an 
Mitglieder (einschließlich Adreßaufklebem) weitergeben, falls diese beispiels.......eise ein 
privates Treffen für Perle, Kicki eie. ausrichten IN'Ollen. Die auf der Mitgliederversamm
lung '95 von ihm angekündigte Ergänzungsliste '96 liegt nun vor. Wer den erforderli
chen Zei taufwand nicht scheut, kann die Än~erungen mit Hilfe des auf der 1. Seite 
genannten Verfahrens in die MitgliederJiste '95 übertragen. TatSäChliCh ist jedoch der 
Umfang der Änderungen größer als erwartet. 

Einem immer \Nieder geäußertem Wunsch ist er im vergangenen Jahr mit der Er
stellung eines Inhalts-/StichlN'Ortverzeichnisses aller bisher erschienen INFOs nach
gekommen. Dieses Gesamtverzeichnis bezieht sich auf die INFOs seit der 1. Ausgabe 
der 'HEINKELCLUB INFORMATION' vom Juni 1978. Die Modalitäten bezüglich 
Bestellnummer, Preis etc. sind in der INFO 2196 detailliert beschrieben. Bestellung ist 
möglich nach Erscheinen dieser INFO. 

Tätigkeiten für die Heinkel Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH' 

Das Preisl istensystem wird in der bewatTten Form lNBitergeführt. Der 1992 von ihm 
eingerichtete Service für pe-Besitzer (Betriebssystem MS-DOS), Disketten mit den 
je.......ei ls gültigen Preislisten zu beziehen, wird fortgeführt. 
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Anfragen aus der MitgHederversammlung '95 und dazu durchgeführte Beschlüsse der 
Verwaltungsratssitzungen: 
1. Kann in den Preislisten eine codierte Angabe für Teile aufgenommen IN9rden, für 
die Zeichnungen bei der GmbH bzw. im Archiv vorhanden sind? 
Antwort: Wir 'NOlIen das Erscheinungsbild der Preislisten möglichst nicht lN9iter 
verkomplizieren. Bei Bedarf sollte eine Nachfrage bei GmbH oder Archiv zum ge
'WÜnschten Ergebnis führen. 
2. Kann in den Preislisten eine codierte Angabe für Teile mit verschiedenen Qualitäts
stufen aufgenommen INerden? 
Ant'NOrt: Wie bei 1.; außerdem wird die Mehrzahl der Mitglieder kaum bereit sein, jede 
Änderung der Qualitätsstufe, die im Lagerbericht mitgeteilt wird, in die eigene Preisli
ste zu übertragen. Grundsätzlich ist die GmbH bemüht, alle Anforderungen an die 
Qualität zu erfüllen. 
3. Kann eine neue Bildtafel für Ersatzteile wie Topcase und Zubehör entwickelt 
INerden? 
Antv-ort: Diese Bildtafel, die zu den Seiten 'Alle Typen' gehört, wird voraussichtlich mit 
den dazugehörigen Textseiten der INFO 3/96 beigelegt. 

Auf Anfrage teilt er mit, daß einige alte Ausgaben alter Infos noch am Lager für je DM 
4,- zu erhalten sind. Nicht mehr verfügbare Originale können als Kopie vom Archiv 
angefordert INerden. 

Entlastung erfolgt einstimmig mit einer Enthaltung. 

3.5 Beisitzer Protokoll Anja Heider 

Sie kann lh'8gen Krankheit nicht persönlich berichten. Ludwig Sproesser verdeutlicht, 
daß ihre Hauptaufgabe in der Protokollführung bei allen Sitzungen von Mitgliederver
sammlung, Vorstand, Verwaltungsrat und Typenreferenten besteht. 

Eine Frage kritisiert die mangelnde Transparenz der Arbeit der Gremien für die Mit
glieder. Dadurch fehlt auch die Selbstkontrolle bezüglich nicht erledigter Probleme, die 
bereits bemängelt 'MJrden waren. Bereits im letzten Jahr sei angeregt worden, in jeder 
Info in einer eigenen Rubrik kurz aus der laufenden Tätigkeit des Vorstands und des 
Verwaltungsrates zu berichten. 

Als Ersatz für Anja schreibt heute Michael Schneider das Protokoll. 

Die Entlastung erfolgt einstimmig bei einer Enthaltung. 

3.6 Beisitzer Öffentlichkeitsarbeit Rainer Soppa 

Die Offentlichkeitsarbeit gestaltet sich mühsam, leider konnte im letzten Jahr nur ein 
größerer Artikel in der Zeitschrrtt OLDTIMER PRAXIS lanciert lh'8rden. Das allgemeine 
Interesse an Rollern und einschlägige Zeitschriften (z. B. SCOOTER ist sehr inter
essiert) bieten aber noch Möglichkeiten, da auch die klassischen Roller dort in Artikeln 
gelNÜrdigt lh'8rden. 
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Versucht wi rd , die ausländischen Mitglieder anzusprechen, deren Berichte von all
gemeinem Interesse sein können. 

Die Annoncen des Clubs ...verden neu gestaltet. Im neuen Adreß - Sonderheft der 
MARKT werden Club und GmbH nicht bei Autos und Mopeds erwilhnt, doch fällt das 
nicht in unsere Verantwortung. 

Gelobt wurde die Werbebroschüre für Club und GmbH in Form eines Rollers. 

Die Entlastung erfolgt mit einer Gegenstimme und Z"N9i Enthaltungen. 

3.7 Beisitzer Betreuung Regionalclubs Michael Gutting 

Er hat diverse Treffen und schon bestehende sowie neu gegründete Ortsclubs be
sucht und betreut. 
Der "Werberoller" soll für alle Mitglieder und bei allen Gelegenheiten auf den Club 
aufmerksam machen und breit verteilt ...verden. 
OrtscJubs haben bisher 23 der gegossenen Roller verliehen bekommen, beim Jahres
treffen wird voraussichtlich wieder einer dazukommen. 

Der Auftrag über Bannerfahnen ist soweit gediehen, daß 60 Exemplare in der Größe 
1,4 m mal 0,8 m in Auftrag gegeben werden. Je eine geht an jeden Ortsclub, etwa 25 
werden für ca. SO.- DM über das Lager verkauft. Für Treffen können sie wie alles 
andere Werbematerial auf Anfrage von Heilbronn angefordert werden. Voraussichtlich 
werden sie bis zum Jahrestreffen fertig sein. Für das kommende Jahr wird über die 
Nachfertigung kleiner Wimpel nachgedacht. 

Die Entlastung erfolgt einstimmig mit einer Enthaltung. 

4 Kassenbericht 1995 und Bericht des Kassenprüfers mit Aus
sprache und Entlastung 

Der Schatzmeister Hermann Johannes Ahrens erklärt die Überschußermittlung 1995 
des HCD eV., die in der Anlage abgedruckt ist: 

Der Überschuß beträgt 71.612,92 DM. 
Das Gesamtvermögen ist auf DM 842.951 ,07 gestiegen. 

Eine Frage nach der anscheinend geringen Rendite wurde von Jürgen Kuhn so 
beant ..... ortet, daß die Beiträge erst zum Jahresende eingingen, deshalb gelte als 
Maßstab nicht der Jahresabschluß; die durchSChnittliche Rendite liege bei etvrcls über 
4%. Hochverzinsliche Wertpapiere können aber nur einen Teil bilden, da sonst 
kurzfristig für Nachfertigungen kein Zugriff bestehe. 

Ulrich Lotter hat die Kassenprüfung für den HCD e.V. am 15. und 18.4.96 in den 
Geschäftsräumen des HCD vorgenommen. Dabei wurde die gesamte Buchhaltung mit 
Belegen überprüft und mit der Kassenführung für einwandfrei befunden. Trotz der 
Kostensteigerung werde mit den Mitgliedsbeiträgen sehr wirtschaftlich umgegangen. 

© Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Er empfiehlt der Versammlung, den Schatzmeister zu entlasten. 

Die Entlastung des Schatzmeisters erfolgt einstimmig mit einer Enthaltung. 

Für die Mittagspause wird die Sitzung von 12:55 bis 14:06 
unterbrochen. 

Besonders erwähnt wird die Anwesenheit von Karl Wenni (#567) mit seiner Gattin aus 
Peißenberg, der trotz des hohen Alters (beide 82 Jahre) zur Vollversammlung ge
kommen ist, was die Anwesenden mit Applaus anerkennen. 

5. Ber;cht Über die He;nkel Eahrzeugte;le Vertriebs-GmbH. dyrch 
die Geschäftsführer;n und den Be;rat 

In Ab\.vesenheil von Herta Oaiß verliest Ulrich Lotter den Bericht. 
Der Arbeitsaufwand habe sich in den beiden letzten Jahren verdoppelt, täglich kämen 
Briefe oder Anrufe. Häufig seien es technische oder problematische Fragen anderer 
Art, deren Beant'w'ortung zusammen mit der regulären Arbeit der Mitgliederpflege die 
Hauptarbeit ausmache. Durchschnittlich 15 Stunden pro Woche nehme das in An
spruch, viel mehr als in der Vergangenheit. 

Der Geschäftsbericht beginnt mit der Statistik: 

Geschriebene Rechnungen 

Umsatz 

1995 
1994 

1995 
1994 

also 8.428,· DM 'N8niger. 

3546 Stück 
3512 Stück 

774.112,- DM 
782.540,- DM, 

Davon entfallen insgesamt auf Teilemärkte in LudlNigshafen, Ulm, Mannheim, Treffen 
auf der Loreley, Jahrestreffen, Lagertage im Frühjahr und Herbst 

75.000,- DM. 

Dieser Umsatz erfordert tägliche Nachbestellungen, welche erhebl iche Probleme 
verursachen -liefertermine 'N8rden seitens der lieferanten um bis zu sechs Wochen 
überschritten. 

Neu erhältlich sind folgende Teile: Hintere Kotflügel für Type 103 AO, A1, A2; Lampen
topf 103 P\2 . Die Teile sind in Tschechien gefertigt, Preis und Qualität in Ordnung. 
Tachoantriebe für 103 AO, A1 und P\2-....erden etwa im Juli bis August lieferbar sein, es 
gibt Probleme mit den Werkzeugen. Blinkerhalter sind aus V2A nachgefertigt, damit 
auch wieder komplette Blinker vorne für alle Modelle lieferbar. Stoßdämpfer vorne sind 
ab Anfang Mai wieder erhältlich, nur verdoppelte Auftragszahl konnte eine Kosten
steigerung von 35% verhindern. Eine Aktion von 20 Paar Perle-Schutzblechen läuft 
etwa im Mai/Juni. 
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Noch in diesem Jahr geplant ist die Nachfertigung der Trittplatten 103 A:2 und viel
leid1t A 1, SOVvie der Sd1einy.erferchromringe für 103 AO und A 1. Für graue Gummigrif
fe laufen mehrere Anfragen, noch ohne konkretes Angebot. 

Durch Erweiterung der EDV - Anlage und einen neuen Drucker können jetzt die 
Paketaufkleber gedruckt INerden; eine v.teiterer EDV - Ausbau ist in Planung. 

Ohne genauere Erkärung wird auf Anfrage hin bestätigt , daß sich noch keine v.teitere 
Arbeitskraft gefunden habe, um Herta zu entlasten. 

JOrgen Kuh" führt einige Details zum Geschäftsverlauf aus. So sei der Rückgang des 
Umsatzes um 8.400,- DM durch den Rückgang des Bücherver1<aufs um 10.200,- DM 
erklärt. Bei der Absatzentwicklung sei sowohl pro Kunde als auch pro Rechnung 
durd1schnittlich ein Rückgang zu beobachten. Das trotz einer Mitgliedererhöhung von 
284 in 1995 auf 3362 zum Jahresende, bei einem Abgang von 155, also einem Netto
zt.machs von 129. Beim Fahrzeugbestand ist ein leichter Rückgang der beim KBA zum 
1.7.95 erfaßten Heinkel-F ahrzeuge auf 6805 zu beobachten. 
Da die Gründe für den Umsatzrückgang bekannt sind, wird er nicht als problematisch 
angesehen. Durch Einkäufe und Fremdleistungen von 508.000,- DM Vv\.Irde auch der 
Lagerbestand um 19.00,- DM erhöht, so ergibt sich der Warenumsatz von DM 
489.000,- . 

Der Personalauf'.Nand nahm um 20.000,- DM zu. Die Abschreibungen sanken vtegen 
fehlender Neuinvestitionen. Sonstige betriebliche Aufwendungen ebenso wie das 
Ergebnis der gelNÖhnlichen Geschäftstätigkeit entsprechen nahezu dem Vorjahres
ergebnis, nur die Steuerbelastung hat sich durch die Erhöhung der Gevverbesteuer 
durch die Stadt Hei lbronn vergrößert. Der Jahresüberschuß beträgt etwa 2% vom 
Umsatz, oder knapp 4% vom Eigenkapital. 

In Planung ist der räumliche Umbau mit Vergrößerung, der eine auch personelle 
Abtrennung der Geschäftsstelle ermöglichen soll. Wegen des Anfangsstadiums ist ein 
genauer Bericht noch nicht möglich, aussichtsreiche Verhandlungen laufen. 

Die Gesamtbeurteilung von Geschäftsverlauf .und der Lage fällt zur vollen Zufrieden
heit von Jürgen aus; die geleistete Arbeit wird von der Versammlung mit regem 
Applaus belohnt. 

Fragen betreffen die Erhöhung der Ausgaben für Altersvorsorge vtegen der Ein
richtung einer Betriebsrente für Herta in Höhe von 500,- DM monatlich. Sie besteht 
aus einer Einmalzahlung und monatlichen Zahlungen, die Herta bis zu ihrer Pension 
auch fester an die GmbH binden. 

Den Investitionen in eine fremde Immobilie steht eine unverhältnismäßig geringe Miete 
entgegen, so daß sie bei einer möglichst lang dauernden Mietgarantie kostengün
stiger ist. Eigenes Eigentum Vv'3r in den vergangenen drei Jahren und ist INChl auch in 
naher Zukunft nicht mit vertretbarem Aufwand zu er\Alerben. Mündliche Zusagen 
bestehen schon in der Form, daß mehr Stellfläche im Hof zur Verfügung steht, der 
auch vollständig geebnet wird. Das ist durch die Aufgabe der bäuerlichen Tätigkeit 
des Vermieters ennöglici1t. Probleme y.egen der Einstufung als Sanierungsgebiet sind 
nicht zu erwarten. Ein Ausbau könnte eine eigene Geschäftsstelle, einen Sitzungs-
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raum, sowie Erweiterung von Lagerraum und Büro der GmbH umfassen. 

Eine schriftliche Mietgarantie existiert z.Z. noch nicht, wird aber angestrebt und ist 
Voraussetzung für den Baubeginn. 

6. Anträge 

Es liegen zv.ei fristgemäß eingegangene Anträge vor, ein dritter wird zurückgezogen. 

Der erste Antrag von Wolfgang Tränkner lautet: 
"Die Mitgliederversammlung möge beschließen: 

Die Teilnahme von Kindern und Jugendlichen bis zum Vollenden des 18. Lebensjahres 
an den Veranstaltungen des HCD (Internationales Jahrestreffen des HCD, Treffen, 
Loreley) ist kostenlos. Eine MeIdegebOhr ist nicht zu entrichten, anfallende Kosten für 
den Veranstalter, welcher im Auftrag des HCD handelt, sind vom HCD zu überneh
men." 

Erklärend wird ergänzt, daß die bisherige Praxis freier Teilnahme bis 12 Jahren auf 
das "Einstiegsalter in den Club" angehoben und festgeschrieben werden soll. Das für 
den Veranstalter ausfallende Nenngeld würde der Club übernehmen. 

Die Altersgrenze wird von den Arw.oesenden mehrheitlich auf unter 16 Jahre festgelegt, 
die Kinder und Jugendlichen müssen Angehörige (Kinder,Enkel, ... ) von HCD- Mit
gliedern sein; der geänderte Antrag wird mit wenigen Enthaltungen und Gegen
stimmen angenommen. 

Der zweite Antrag, ebenfalls von Wolfgang Tränkner, lautet: 
"Die Mitgliederversammlung möge beschließen: 

Familienmitgliedschaften sind mit Beitragsvorteilen zu ermöglichen. Kinder und Ju
gendliche sind bis zur Val/endung des 18. Lebensjahres beitragsfrei. Familienmit
glieder, die keine Grundausstatfung für Mitglieder in Anspruch nehmen, zahlen 50% 
des jeweils gOltigen Jahresbeitrags und keine AufnahmegebOhr. Jede Familie erhlJlt 
aber auch nur jeweils ein Exempla.r aller Druckerzeugnisse, die der HCD herausgibt." 

Nach lebhafter Diskussion um passive Mitglieder, und wann eine Aufnahmegebühr 
anfalle, zieht Wolfgang den Antrag zurück, da der Inhalt des Antrags M'NOhl nicht in 
Worte zu fassen sei-. 

Jürgen Kuhn merkt an, daß nach Satzung (Paragraph 5, Absatz 4) der Vorstand das 
Recht hat, Aufnahmegebühr und Beitrag ganz oder teilweise zu stunden oder zu 
erlassen. Der Vorstand sagt zu, über eingehende Antrage zu entScheiden; dies sei 
auch schon in der Vergangenheit so geschehen. 

Oieter lammersdorf hat kurzfristig einen Antrag gestellt, der zugelassen 'Nird, ob'vVOhl 
er nicht fristgerecht gestellt war. 

"Ich stelle den Antrag, daß die Mitgliederversammlung folgendes beschließen möge: 
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Der Vorstand des HCD wird beaunragt, in der Geseflschanerversammlung der Heinkel 
Fahneugteile Vertriebs-GmbH dafür einzutreten, daß ab 1997 j~hrlich 2000, - DM für 
einen sozialen (steuerlich absetzbaren) Zweck gespendet werden . .. 

Erklärend grenzt er die Empfänger ein auf Direkthilfen, wie Selbsthilfegruppen; der 
tatsächliche Aufwand betrage ...vegen steuerliCher Absetzbarkeit nur etwa 1.000,- DM. 

Die Diskussion läuft kontrovers um den Sinn der Maßnahme, auch z.B. um einen 
internen Fonds für bedürftige Heinkel-Fahrer. Es wird vom Vorstand aufgefordert, 
solche auftretenden Notfälle dem HCO kenntlich zu machen. 

Bei der nachfolgenden Abstimmung wird der Antrag mit 13 BefülVIOrtungen bei 8 
Enthaltungen mehrheitl ich abgelehnt. 

Der Vorstand bittet um Mitarbeit am Entwurf eines zu neu schaffenden Fonds, der das 
Ziel haben soll , in Not geratene Mitgl ieder des HCD zu unterstützen. 

7. Verschiedenes 

Ein Mitglied der Heinkelfreunde Mengen erläutert Einzelheiten zum Jahrestreffen 
1996 und bedankt sich für die schon hohe Zahl von 130 angemeldeten Fahrzeugen. 
15 Personen hätten die Organisation im 'N9sentlichen bewältigt, mit Mehrz...veckhalle 
und festem Platz für Wohnmobile. Durch die Lage nahe des Bodensees bieten sich je 
eine Ausfahrt dorthin und ins Donautal an. Die Hotels liegen ca. 500 bis 1000 m vom 
Gelände entfernt. 

Für das Jahrestreffen 1997 gibt es eine mündliche und protOkOllierte Meldung der 
Heinkelfreunde Südbaden aus der Vollversammlung 1995 so\oVie einen schriftlichen 
Antrag der Heinkelfreunde Leverkusen. 

Beide sind fest von einer Zusage ausgegangen und haben schon jeweils mit der 
Organisation begonnen. Die entstehende Diskussion wird z.T. etwas unsachlich 
geführt; da eine klärende Aussprache keinen Erfolg verspricht, wird die Entscheidung 
per Abstimmung der Mitgliederversammlung herbeigeführt; dabei wird SUdbaden mit 
einfacher Mehrheit und 29 Stimmen gegen 11 Stimmen bei 27 Enthaltungen als 
Ausrichter tUr das nächste Jahrestreffen 1997 gewählt. 

Leverkusen kann wegen nur 'N9niger an'N8sender Mitglieder das Angebot für das 
Jahrestreffen 1998 nicht ad hoc entscheiden; sie glauben aber nicht, daß die Le
verkusener Heinkelfreunde das Treffen erneut um ein Jahr verlegen \AlÜrden, auch 
eine Verschiebung auf ein Z'N9ites Treffen innerhalb 1997 sei nicht möglich. 

Die Heinkelfreunde Niedereibe geben ihre Be'N8rbung spontan schriftlich ab, 1998 
das Jahrestreffen in Scheeßel zu halten; das liegt etwa 40 km östlich von Bremen. 

Von der Versammlung wird abgestimmt, ob das Treffen bereits jetzt fest nach Schee
ßel vergeben oder die EntSCheidung vertagt 'N8rden soll ; mit 6 Enthaltungen stimmen 
nur 5 Mitglieder für Aufschub: das Jahrestreffen 1998 findet in Scheeßel statt. 
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Für das Jahrestreffen 1999 oder 2000 läßt Gardy Tschap-Janke die Heinkelfreunde 
Berlin vormerken; es sei noch nicht klar, ob der Platz sicher für 2000 zu bekommen 
sei. Zunächst v.ird die Entscheidung vertagt, doch dann legt sich Gardy auf 1999 fest; 
tMeder Yo'ird die entgültige Entscheidung mit Mehrheit der Verschiebung vorgezogen (8 
Stimmen dafür, 7 Enthaltungen), die Mehrheit votiert also für die Ausrichtung des 
Jahrestreffens 1999 in Berlin. 

Wolfgang Tränkner regt an, die Frage nach Versicherungen für Treffen mit einem 
Fachmann abzuklären, wie auch in der MARKT 4196 behandelt. Lud'Mg erklärt, daß 
das Problem sei, durch KFZ verursachte Schäden zu vers ichern; dazu sei keine 
Gesellschaft bereit. Die DEUVET bemühe sich um eine Lösung, habe aber noch kein 
Ergebnis vorzuweisen. 

Gardy gibt bekannt, daß vom 4. ~ 6.10 in Berlin ein Treffen für ZlNeitakter stattfinden 
Ih'ird. 

Die Frage, ob das Jahrestreffen immer an Pfingsten stattfinden müsse, Ih'ird so beant
INOrtet, daß das die Entscheidung des Veranstalters sei. 

FClr den 20.4.1997 Ih'ird wieder nach Schlitz zum Jahrestreffen eingeladen, diesmal in 
Verbindung mit Neuwahlen. 

Um 16:02 schließt Klaus die Versammlung und wünscht allen einen guten Heim'N8g. 

Bamberg und Lohr am Main Oie Protokollführer 

am 10.5.96 

J/Jv 4J 
(Michael Schneider) (Dieter Hasak) 

DEUTSCHLAND e,v' 
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Ersatzteilversorgung für Heinkel-Kraftfahrzeuge 
Heinket Fahrzeugteile Vertriebs-GmbH, Klingenbefger Str. 90, 74080 Heilbronn, Tel. (0 71 31) 3 20 10 

Fax (071 31) 33801 

0 1 .0 1 . 1 995 3 1 . 1 2. ' 995 

I . Umsatzeclöse 

2. sonstige betriebliche Erträge 

). Hateria lau fwand 
_ Aufwendungen für Roh-, 

Hilf s- und Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren 

- Aufwendungen für bezogene 
Leistungen 

4. Pe rs onalaufwand 
Löhne und Gehälter 
Soz i a l e Abgaben und Au fwen
dungen für Altersversorgung 

- davon für Altersversorgung 
~ 25.581,00 / Vj.: 3 .000,00 

5. Absch re ibungen 
- Absch re ibungen auf 

imma terielle Vermöge ns
gegens tände des Anlage 
vermögens und Sachanlagen 

6 . sonstige betriebl i c he 
Aufwendungen 
- Raumkosten 
- Steuern, versicherungen, 

De i t r äge 
- f ahrzeugkosten 
- Werbung und Reisen 
_ Kosten der Warenabgabe 
- Hiete und Reparat ur en 

an Hasch i rlen 
sonstige Aufwendunge n 

7. sonstige Zinsen und dhnl iche 
Erträge 

a. Zinsen und ähnl t e he 
Auf wendungen 

9. EC9cbn l:; der gr.wöhnl i e hen 
GC!lchä f ts t;; t l qke i t 

10. St euern \10m Eln k/'}mr.len 1111rl vom 
Erl[a9 

11 . J v h r ... :;iib~r ::c;hufJ 

16 

159 .278,40 

29.621[ 44 

92.307,0 1 

47 . 298,74 

10 .509.97 

.4 10, 37 
4 .52 1,15 

36.706, 46 
.829,42 

98 , 60 
54.680,83 

DM 

714 . 112, 20 

11. 455,00 

488.899,8 4 

139.605,75 

2.9 14 ,00 

114 .757, 10 

.52B,78 

tl2,OO 

11 . B37, 7.9 

2'1. 5]],70 

17 . ]0 3 , 59 

Vorjahr:-

782 .539,B8 

12.330, 4 3 

475.057 , 95 

)7,226,67 

95 . 60B , 64 

23.990, H 

12.437,74 

10.697,93 

3 .28B,87 
6.200,34 

34 . 46B,54 
.7)),60 

305 ,60 
5 1.)75, 45 

2.6 40 ,82 

4::1. 118,66 

2). 1·10,61 

18. g ·//) .::15 
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ÜBERSCHUSS - ERM I 'I'TLUNG 01 . 01 . - 3 1 . 12 . 1995 

Ilei nkcl - Club Deutschland e. V. 

EINNAHMEN 

Mitgli ede rbeiträge 

andere Einnahme n 

AUSGABEN 

Kostenabrechnung 

sachl. Aufwendunge n 

Au f nahmegebühr e n 
Jahrcsbeiträge 

Zinserträge 
Ertrag We rtpapier 
Kursgewinn 
Erstattg. KSt 
sons t. Einnahmen 

Summe 

Rei sekos ten 
Si tzungen 
Por t o 
Telefon 
ßüromaterial 
Sonstiges 

Vermögens teue r 
Kap.Ertr.Steuet" 
Dei träge 
Druc kkos t e n: 
lnfo - Anteil 
pros pekte 
Portoan t e il In fo 
Mitgliede rverwalt . 
Ko ntofüh rungsge b. 
Aufw. für Treffe n 
sonstiges 

16.440,00 
122.9 16, 45 

11.506,26 
2.650,00 
1 .500,00 

0,00 
1. 050,00 

11 .705,26 
3.060,00 

309,00 
502,00 
164, 33 

1.810,00 

3 . 6 18,00 
2.534,48 
3.328,00 

18.67 1, 5 0 
2.996,00 
4.750,00 

13.14 3,35 
04,75 

7.725, 10 
72 1,82 

Au sstellungen, etc. Einkauf + Insta nd setzg. 
Au sste llung sobj e kt e etc. 

Investitionen Frankiermascl\ine 

Su mm e 

ÜßERSCIIUSS 

DM 

139.356,45 

16.706,26 

156 .062,7 1 

- 18 .370, 59 

- 57.573,00 

4. 375,75 

4 . 1 30, 4 5 

84.449,79 

71.612,92 
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VERMÖGENSAUFS'I'ELLUNG zum 31.12. 1995 

Ilei nkel - Club De utschla nd e. V . 

DM 
SI\CIIANLI\GEN 

Au sste llung sobjekte etc. (Erinnerungswert) 1, 00 

FI NANZI\NLAGEN 

Beteiligungen Hei nke l GmbH 
Darlehen He inke l GmbH 

FLÜSSIGE MITTEL 

Festgeld Sparkasse He ilbronn 
Sparkasse Hei lb ronn 
Sparkasse Hunsrück 

Summe 

VERßI NDLICl lKEl'rEN 

ve rwaltungsrat (Abre c hnung e n) 
Typenreferenten (Abrechnungen) 
Ve rrechnung skonto GmbH 

Summe 

GESI\MTVERMÖGEN 

300 . 000,0 0 
65. 193 , 08 

44 5. 043, 3 1 
3 4 .975,31 

626,3 7 

48 0 .644,99 

- ,-
- , -

2 .888 ,0 0 

2 . 888,00 

842.951,07 

Wir. trauern um unseren langjährigen Freund und Grunder 
unseres Heinkel-C1ubs 

Jürgen Pötzsch 
Wir werden uns gern an ihn erinnern und danken ihm für seine 
Einsatzbereitschaft. 

Die Heinkel-Tramps Dortmund 

Im Februar 1996 
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lagerbericht 
Die Aktion 'Schutzbleche für Perle' läuft. An alle Besteller werden die Schutz
bleche 1m Zeitraum Juli/August automat i sch ausge liefert. 

Bild 
H 
Lb 
Lb 
Lb 
Lb 
Lb 

Bild 
25 

188i 

Bild 
3) 
4) 

Bild 
35 

Bild 
26 
29 

Bild 
6 

Bi ld 
9 

34 

Bild 
20 
23. 

Bild 
B 

10 
16 
16. 
24c 
24d 

Alle Typen 

99.2352 12,00 
99.2246 3.74 
99.2210 14,02 
99.2250 0,93 
99.2251 0,93 
99.2254 0,93 

Typ 101-AO Tafel 7 

21.1632 
21.1729 20,00 

Typ 1 01-AO Tafel 10 

11.153B 130,00 
11.1547 50,00 

Typ 1 01-AO Tafel 12 

11.151 6 30,00 

Typ 1 01-AO Tafel 14 

11.1547 50,00 
11.1538 130,00 

Typ 1 01-AO Tafel 15 

11.1849 52,00 

Typ 101 -AO Tafel 16 

11.1440 
11.1464 25,00 

Typ 101-AO Tafel 17 

11.1417 
11. 1490 10,00 

Typ 1 01-AO Tafel 18 

11 .1771 
11.1564 
11.1187 
11.1181 
11.1587 
99.2349 

110,00 

4,30 
8,00 

40,00 

Silikondichtung f. Motor, Getr. Etastosil 250 
Inhalts-jStichwortverzeichnis INFO seit Juni 78 
Montageanleitung für 103 A2/1 Kopie 
Ergänzung zur Montageanleitung 103 A2/1 
Ergänzung zur Montageanleitung 103 AO 
Ergänzung zur Montageanleitung Kabine 

Schwimmergehäuse-Deckel 
Gummi für luftfilter 

Hinterradnabe (Tauschteil) 
Bremsbacken überarbeitet 

Ovalfaltenbalg 

Bremsbacken überarbeitet 
Hinterradnabe (Tauschteil) 

Reifen 4.00-8 

Fußblech, links 
Scharnierstück (Neuteil) 

lenkerbügel 
Kabelstütze 

Scheinwerfer ~ 130 
Schlußkennzeichenbremsleuchte, vollst. 
Zündschlüssel 
Zündschlüssel (Kunststoffumhüllung, Knieschutz) 
Schlußleuchteleitung 
6fach-Steckverbindung z . Schrauben f. Heckstr. 
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Bild 
1 
Rg 
Ta 
Wj 
Wj 

Bi ld 
25 

Bi ld 
25 

188; 

Bild 
3) 
4) 

Bild 
35 

Bild 
26 
29 

Bild 
6 

Bild 
6 

23 
2) 
3) 

Bild 
21. 

Bild 
7 

16 
16a 
23d 

Bild 
1 

Typ 1 01·AO Tafel 19 

11.1554 
11.1416 
11.1647 170,00 
11.2358 
11.2358 

Typ 102·A1 Tafel 1 

21.1653 

Typ 102·A1 Tafel 7 

21.1632 
21. 1729 20,00 

Typ 102·A1 Tafel 10 

11.1538 130,00 
11.1547 50,00 

Typ 102·A1 Tafel 12 

11.1516 30,00 

Typ 102·A1 Tafel 13 

11.1547 50,00 
11. 1538 130,00 

Typ 1 02·A 1 Tafel 14 

11.1849 52,00 

Typ 102·A1 Tafel 15 

11.1673 190,00 
11. 1464 25,00 
11.1416 
11.1647 170,00 

Typ 102·A1 Tafel 16 

11.1490 10, 00 

Typ 102·A1 Tafel 17 

11. 1771 
11. 1 187 
11. 1 181 
99.2349 

110,00 
4,30 
8,00 

40,00 

Typ 102·A1 Tafel 18 

11.1554 

Kraftstoffbehälter 
Abdeckscheibe 
Gepäckträger, klappbar V2A, verchromt 
Einhängeutensilientasche in ~.scheibe, schwarz 
Einhängeutensilientasche in W.scheibe, schwarz 

Deckel 

Schwimmergehäuse·Oeckel 
Gummi für Luftfilter 

Hinterradnabe (Tauschteil) 
Bremsbacken überarbeitet 

Ovalfaltenbalg 

Bremsbacken überarbeitet 
Hinterradnabe (Tauschteit) 

Reifen 4.00·8 

Bodenplatte (gebr., glasgestrahlt) Tauschteil 
Scharnierstück (Neuteil) 
Abdeckschei be 
Gepäckträger, klappbar V2A, verchromt 

Kabelstütze 

Scheinwerfer ~ 130 
Zündschlüsse l 
Zündschlüssel (Kunststoffumhüllung, Knieschutz) 
6fach·Steckverbindung z. Schrauben f. Heckstr . 

Kraftstoffbehälter 
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Bild 
Wj 
Wj 

Bild 
30 

Bild 
28 
38 

Bild 
16 

Bild 
1 

H a 
58 
58a 

Bild 
Wj 
Wj 

Bild 
43 

Bil d 
30 

Bild 
2 

Bi ld 
28 
38 

Bil d 
1 

140 
36 
360 

Bild 
Wj 
Wj 

Typ 102-A1 Tafel 19 

11.2358 
11. 2358 

Typ 1 03-AO Tafel 7 

21.1632 

Typ 103-AO Tafel 15 

11.1464 25,00 
11 . 1673 190 , 00 

Typ 103-AO Tafel 16 

11 . 1490 10,00 

Typ 103-AO Tafel 17 

11.1771 110,00 
99.2349 40, 00 
11.1187 4,30 
11.1181 8, 00 

Typ 1 03-AO Tafel 18 

11 .2358 
11.2358 

Typ 103-A1 Tafel 6 

21.1 899 15, 00 

Typ 103-A1 Tafel 7 

21.1632 

Typ 103-A 1 Tafel 12 

11. 1213 75 , 00 

Typ 103-A1 Tafel 16 

11.1464 25 , 00 
11.1673 190 , 00 

Typ 103-A1 Tafel 18 

11.1771 110,00 
99 . 2349 40,00 
11.11 87 4, 30 
11.11 81 8, 00 

Typ 1 03-A 1 Tafel 20 

11. 2358 
11. 2358 

Einhängeutens ili entasche in ~. scheibe, schwarz 
Einhängeutens ili entasche in W.scheibe, schwarz 

Schwimmergehäuse-Oeckel 

Scharni ers tück (Neute il) 
Bodenplatte (gebr., glasgestrahlt) Tauschte i l 

Kabel s tütze 

Sche inwerfer. 130 
6fach-S teckverbindung z . schrauben f . Heckstr. 
Zündschlüsse L 
Zündschlüssel (Kuns t stoff umhü llung, Kni eschutz) 

Einh ängeutens iti entasche in W.sche i be, schwarz 
Einhängeutens ili ent asche in ~. sche i be . schwarz 

Kon taktträger + Un terbrecherhebe l, komplett 

Schwimmergehäuse-Oecke l 

Ständer (Typ 103 A2) in V2A 

Scharnie rs t ück (Neute i l) 
Bodenpl atte (gebr ., glasges trahlt ) Tauschteil 

Sche inwerfer ; 130 
6fach-St eckverbi ndung z. Schrauben f . Hecks t r . 
Zündsch lüsse l 
Zündschlüsse l CKuns tstoff umhü ll ung, Kni eschu tz ) 

Einh ängeutens ili entasche i n Y. sche ibe , schwarz 
Einh ängeutensil i entasche i n Y. sche ibe , schwarz 
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Bild 
39 

Bild 

Typ 1 03-A2 Tafel 6 

21 . 1899 15,00 Kontaktträger + Unterbrecherhebel, komplett 

Typ 103-A2 Tafel 11 

2 11 . 1213 75,00 Ständer (Typ 103 A2) in V2A 

Bi ld 
1. 

54 
548 
828 

Bi ld 
~j 
~j 

Bild 
30 

Bild 
50d 

Bild 
43 

Bi ld 
45 

Bild 
43 

Bild 
2. 

Typ 103-A2 Tafel 17 

11 . 1824 
11.1187 
11 . 1181 
99 . 2349 

1,50 
4,30 
8,00 

40,00 

Typ 103-A2 Tafel 20 

11. 2358 
11.2358 

Typ 150-BO Tafel 7p 

21 . 1632 

Typ 150-BO Tafel 24 

13 . 1535 15,00 

Typ 150-B1 Tafel e 

21.1899 15, 00 

Typ 154-BO Tafel 2 

21.1 899 15,00 

Typ 154-B1 Tafel e 

21.1 899 15, 00 

Typ 11 0-A2 Tafel 12 

12 . 1146 6,50 

He rta DallS 
Eckhard von Rönn-Haß 

1 Befest.- u. ZEins tell schrauben f. Zier ring 
Zündschlüssel 
Zündschlüssel (Kuns t s toffumhüllung, Knieschutz) 
6fach-Steckverbindung z. Schrauben f . Hecks tr. 

Einhängeutens ilientasche in ~. scheibe . schwarz 
Einhängeutens ilientasche in W. scheibe , schwarz 

Schw immergehäuse-Oeckel 

Alufuß, rund, für Sp iegel 

Kontaktträger + Unterbrecherhebel, komplett 

Kontaktträger + Unterbrecherhebel, komplett 

Kontaktträger + Unterbrecherhebel, komplett 

Federbügel 
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inhalts-/Stichwortverzeichnis INFO 

La nge e r se hnt; jetzt ist es da! Das Inhalts- /Stichwortve rze;chn;s aller 

HEINKEL-INFOs seit Bestehen des HEINKEL-Club Deutschland e.V. 

Da die Inte r essengruppe der Heinkel-Fahrer (Gründung Karl-Heinz Klett) 

als Vo r läufe r des HEINKEL-Club Deutschland B.V. anzusehen ist, wurde 

ihre HEINKELCLUB-INFORMATION (Juni '78 bis Dezember '83) in das Ver

zeich n is mit aufgenommen. 

Das Verzeichnis hat derzeit einen Umfang von mehr als 1600 Stichwö r tern 

und kan n bei der GmbH unter der Bestell n u mmer 99.2246 zum Preise von DM 

3,74 + MwSt. bestellt werden. 

Es ist nach folgende n Rubriken geordnet: 

An hänger, Archiv, Club, Finanzen , Geschichte, Lager/GmbH, Leserb r ief, 

Mitanbieter, Museen, Regionalclubs , Reise, Restauration , Seitenwagen , 

Sport, Statist i k , Technik , Testbericht , Treffen , Typen ku nde , 

Ve r schi edenes und Zulassun g/TÜV. 

De r Date nbestand wi rd bei mir mit dem Erscheinen jede r neuen IN FO a k

tualis i ert, damit von Zeit zu Zeit eine aktuelle Neuauflage erstel l t 

werden kann . Daher würde ich es auch begrüßen, wenn mir bei Fehlern 

oder vergessenen Beiträgen ei ne kurze Mi tte i l ung gemacht wird, d a mit 

ich d i e e nts p rechende Ko r rektur vo rnehmen kann. 

Fa ll s bei m Studium des Verzeichnisses der Wunsch nach Erwerb e iner al

ten INFO aufkommt , so kann jede noch vorhandene I NFO zum Pre i se von 

DM 2,50 + Versandkosten , bei de r GmbH bestellt werden. So llte do r t keine 

mehr vorhanden sein, besteht die Möglichkeit eine Fotokopie einer I NFO 

ode r eines bestimmte n Artikels in unserem Archiv bei Thomas Märker zu 

beste 11 en. 

SChli eßlich kann das Verze i chnis bei mir auf Diskette bestellt we rden. 

Es handelt sich dabei um die Preislistendiskette, die i n bewährter Form 

weite rbesteht u nd ab jetzt noch um das Inhalts-/Stichwo r tverze i ch ni s 

e rweitert is t . Dabei ist das Verzeichni s 1 . als Druckdatei und 2. als 

dbase-Datei auf der Diskette gespeiche r t. 

Die Daten kön nen entweder mit einem Nadel d rucker im DI N- A4 Fo rmat oder 

mit de m auf der Diskette befindlichen Programm LASER auf einem Laser

oder Ti ntenstrahldrucker i m DI N-A5 Format ausgedruckt werden . 
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Das an einer Diskette mit allen Prei sl isten und dem 

lnhalts-/Stichwo rtverzeichnis interessi erte Mitglied schreibt mir einen 

Brief an folgende Adresse: 

Eckhard von Rönn-Haß 
Stei nbach 
Va lentin-Peter-Str. 8a 

978 16 Lo h r 

In diesem Brief s ind enthalten: 

1) Angabe des Absenders mit Mitg li edsnummer, Briefmarken im Wert von 

DM 2 ,- mi t der Angabe, o b ich eine 5i " Diskette oder e ine 3t " 

Diskette zuschi cken so'l . I ch verwende dann jeweils eine neue Di s

kette, die ich mit 1,2 MB bzw. 1,44 MB formatiere. 

2) 1 adressierter und richtig frankierter Rückumschlag. in dem die Di s

kette siche r verschickt werden kann. Be i 3, " Disketten reicht das 

Porto für ei nen Kompaktbrief (ab Juli 96 DM 2 , 20) wenn di e e nts pre

c henden Postmaße eingehalten werden. für eine 5i ., Di skette ist das 

Po rto fü r einen Großbrief (derzei t DM 3,-) erforderlich. 

Ich erhebe keine weite ren Gebühre n. 

Ergänzung zur Montageanleitung 

Ab sofort werden alle Montageanleitungen mit einer Er gänzun g ausgelie

fert. Es handelt sich dabei um die überarbeiteten Artikel "ölverlust am 

Hei nk elmotor" aus der I NFO 2/9 4 und "Zylinderkopf" aus d er INFO 1/86 . 

Diese Artikel wurden insbesondere ;n bezug auf die Bi ldverwei se an die 

jeweilige Montageanleitung angepaßt. Sie können a uch ei nze ln zum 

nachträglichen Ei n legen in bereits vorhandene Montageanlei tunge n be

stel lt werden , und zwar unter folgenden Bestellnummern: 

Bezeichnung 

Ergänzun g zu r Montageanleitung 

Ergänz ung z ur Montageanle·itung 

Ergänz un g zur Montageanleitung 

Ec khard von Rönn-Haß 

24 

103 A2!1 

103 AC 

Kabine 

Bes:t~l lnummer Pre ; s 

99.2250 0,93 DM 

99.2 25 1 0 , 93 DM 

99 . 2254 0 , 93 DM 
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Alfred Reichert # 0842 
Rolf Bruns # 3766 

The~a: Motorüberho1~~g 

Manc he r Heinkelfreund stand oder steht vo r 
dem Problem, welc he Verschleißt ei l e muß man 
a us baue n und erset zen . 
Aus diesem Grund haben di e Heinkelfre unde 
Alfred Reichert und der Unterzeichner in 
mühseliger Kleinarbeit ei ne Lis t e erst e llt, 
die e ine Hotorübe rholung erleichtert 
(siehe innenl iege nd). 
Achtung: Eine wic htige Sache bei d er 
Hotorüberholung ist folge ndes: 
I n den meist e n Fällen sind die Kl a u e n beim Sch a ltrad 
(2.Gang) und das Klauenrad (2. Gang) s t a rk abgerundet. 
(Daher oft Schwierigkeiten mit dem 2 . Gang). 
In dies en Fä ll e n muß man die Fla nke n dieser Klauen a u f 4 · 
i n einer Werk zeugschleiferei ne u hinte r schleife n lassen . 

Hi t He inkel-Gruß Al1'red + Rol.1' 

DEtrrSCHLAND eX 

Orr Tourist Motor im L'incucbolu. 
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VerschlcilJl eilc zur Motoriiberholung flei"kel Tourist: 103 AO (Pre i s~Stand: Mai 1996) 

I ~:d ~:; I B~':'- 1'dle- Siek 
I."i 1996 

DM,'" " •. 
13 j 'i 3 C3 8.SO 
15 ' 1 l. SC i.50 

09. 'ichtri". 1.0' 
4 I 21 
5 I 52 ., " I 5.0 
6 I 64 21 . 1318 

e (~eUle~I ) 1 '; ~I~~II I~Ur~I~::\ 
I 185,0 

: ~:,;, 21 ,,,i,,i,t:l A,;;,,;' r,1' 
Bcd. , ,:~~ : ::: 2 , 

i ,', i::;i; . ' 1 , AT",;' 
. I ;AT ;~;; 

, I ;~::;: 
8 2 2 21. 1(,0' ß"chsc z"rn Plcocl I 
9 i ~ i:: :;: KOlbe': ::: (T,iw,m) B~ I~~ Kolbe" )(Mahle) 
10 2 9 ,601" ,,- I 9.50 
11 3 

I; .. 2I; :411 ' ;~ ~~:::.::; ~~.~:::~. ,T~iw"") '1 hi, 62.5 <21 B~ :~::::: 3 

12 ! 3 2 :: g:~ , . ' ., Tl " ",nt 

~. ;::~ 
3 ii 21 .1053 ~ ~~;~:: ~:~~~ : .~ : , Bcd. 4. 
3 61. 21.1020/21 i :on;;- , 

21. 1030 ,h",,,. , "nt : I 4. 
I 30 

I. . I I I od" bleir"" I 30. 
I. ;;!illi 2, 
I. 1JJG . 

21. 1019 
21 136 .. 2 
~Wnt Kipphebel 4 

~ . ,. bl,ir"i 2 , , , I 
25 4 21 .103 I 
2G 4 21 

I. " ' 
Kelle",,,' 

" 4 8 21 1.120 I' ",,;, , 3 10. 
, 5 11 00 I ' .50 

.~ 
I G, 00 

' 1 I 11 00 
. . i 

32 ,';', ~~'i ~~:: ~: ik;;':';;; '; ;:~;~;;;h:e""'h~ ,flCI~" , g. : sc O() . I, ' 

2 ~ I .' 1 

17 170' Sol, I = ' .50 
1701 , I ,IV 21161 
I i 22,00 

,,/, 21 
41 

:~ ', ~~ 21;:i ~~::~::::: z.' i 'R;i.;;;L 
( deutsche HerslJlg. 

~ 70:rx 
. I I 

143 18 1.1 0 I ' 
19 I I ;Ti) ;.SO 
25 99. , " /dlo. 1 p",,, 

.~ 
I , ' 

' 1 rij , , i , ,. 
r Summe 

w !hn CI'. AUe I ClIC"1.1IOfdnU"I,'t"II ,,,I(! ßberpnlft, JNoch kar~l d,,,,,,, I..!AC noch umQl I"'lind'ß .." n. 1"'",bc,1C\ . Alfred X",d,f'r! (OIU }) + R.,/f /J,um (1766) © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Verschleißt eile zur MOlorübcrholung Heillkel TOIlrist 103 A I 

,-
3 , 

--. 
4 J 

1 
I<1Ib 

j e 

1 , 

: : I I~ 
ili , 
. !tl I i , 

4OC .illI , ., 1 • illi 

. , I I 
21 .11 61/ 146< ,,";=mi 1 . m, Deckei2 L 14'6 

( PreiS-Slltl1d: Mai 1996) 

Siek I.", 199' 

1 8. 
2 16. 
2 I. 

1 
Ikd. 

1 

Ikd. 
1 
1 
1 

1 
1 

o. 

4. 

2.0< 5.00 

DM ,oo 

: ~ ',','~ 
Tl7I 

16 

2 1 . 11 5~~59 ~:::::::"~ ~:; i. "'::::.~'" . ,. de",,,,he He,,' "g. Ikd. 
. ~'l-----j 

14 
I 4 
I 4 

14 
47 :0 J, 

.10 , 
I ' i , 10 

lI inwc:i.:AJ lc Tei la llordnungenlilld ßhcrpr1l f\, jcdoch lalln dioe l.illC noch . 11 i i 

9.00 
;.50 
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VerschleiUleile zur Molorliberholung fleillkel Tourist: 103 A2 (Preis-Sland: Mlli 1996) 

I ~Id T.- B~'d - I SI<k, M";1996 D>I ,-

I I 

I " 
I ,;,,,,, 

7 ; : 

• 2 2 

9 ; ; 

10 ; : 
I 11 , , 

14 

" 1(, 

17 

22 
23 

i 

, ~ 
,13Y 
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~' 

~' 

Je 
SC 

, """len I 
K''',,,,,d , I 
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I 
800, 

2, 

I ,,",: , 
I 

a.:.. 

2 lTI57Jjj rEin I I I 

" I '8 

'9 
I 40 
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144 

8I8a 21 ,,627i460 lDfo ""ng m, , I dlo, ""'kot U44ii I 

', ',': 2l , ; :~~ I ~~I<n~~ Zoll : .;;~.",,, ), dc",,,,h,, " m tl. , n:" 
I. )jfi)jS:JT 
I. 
I' 

2 1, 1002 
2 L~ I ' 

' 'ftf,~, 
, , ' O'>lx 11 

1
47 
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" 16, 

~ 
6, 

11 

2,OO/S,lM 

7 ,00 

,00 

120,';; 

1: Summe "-_--' 
lI i""",;': Alle Tei lezuordnLlllgefl oind obn-prllft,j<:doch karu, d.ese lIoch un,oIbU "d'8 "'lIl.ll<:a,bci'~'f . Aljrt!d H"","", {0842 ). RQIjHnuu (3766) . 
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Rollerbesta nd 
in Deutschland 
Folgende Tabelle findet sich in der neu auf 
den Markt gekommenen RolierzeitschriH 
SCOOTER. 

Laut KBA (Kraftfahrlbundesaml Flensburg) 
waren am 1.7. 1995 genau 125.633 
zulassungspflichtige Roller über 50 cm' 
angemeldet. Daß Vespa/ Piaggio den 
weitaus größten Marktanteil hat, überrascht 
nicht. Eigentliche Knüller sind Heinkel und 
BMW. Der Heinkel Tourist gehört zu den 
am meisten gefahrenen Rollern überhaupt. 
Und das, obwohl die Firma seil Jahrzehnten 
keine Roller mehr baut. 
Die 12 BMW-Roller sind die Erprobungs
Iräger der Entwicklungsableilung. 

Hersteller Marktanteil Stückzahl 
Vespa/Piaggio 72,90% 91.590 
Yamaha 6,72% 7.875 
Honda 6,04% 7.591 
Heinkel 5,42% 6.805 
Peugeot 1,77% 2.226 
NSU (D) 1,08% 1.362 
Zündapp 0,98% 1.237 
Suzuki 0,81 % 1.013 
Suhler FZW 0,41% 513 
Auto Union 0,19% 241 
Steyr-Puch 0,09% 111 
Maico 0,09% 107 
MZlMuZ 0,07% 87 
Triumph (D) 0,03% 40 
Adler 0,03% 34 
Hereules 0,02% 23 
Moto-Guzzi 0,02% 19 
BMW 0,01% 12 
Sonstige Deutschland 1,13% 1.414 
Sonstige Ausland 2,65% 3.334 

100% 125.633 

Daß unsere Ro ller 
gut sind wußten wir 
ja, aber daß sie über 
30 Jahre nach 
Einstellung der 
Produktion immer 
noch auf Platz vier 
liegen, das ist doch 
Klasse. 
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Inter-Regio 

Berichte von den Regionalclubs ! 

Nun geht d ie:: Saioon wieder 106 und die Termine: für diverse Treffen BUhen fest. Ale überregionale 

Veranstaltungen sind ja aicherlich das Jahreatrdfen dea HCD in Mengen über Pfingaten, oowie die 

Herbatrollerei a m dritt<;n Wochenende an der loreley bekannt. 

Weiterhin halum eich auch einige Typentreffen etabliert. die guten Anklang gefunden haben. Bitte 

Jeweilige AU99Chreiben in den Infos beachten. 

Ich pereönlich freue mich jedoch auf die kleinen, zahlloaen Regionaltreffen, bei der verachiedene 

Ortacluba etw8a auf die Beine stellen und dieaea Treffen auch bei benachbarun Heinlcelfreundc:m 

verkünden. Ob daa nur mal eine T ageatour mit anschließendem Grillen wird oder ob man aich übere 

WocheMnde bei jemanden im GarUn zum Zelten niederläßt, hier findet beetimmt jeder einmal die 

Gelegenheit, ohne große Vorbereitungen uilzunehmen. 

Ansprechen möchte ich haupteäch tich diejenigen, die nicht in irgendeinem Regionalclub aind, aber 

trotzdem mit dem Roller nicht nur zur Arbeit fahren wollen · rafft Euch auf und kommt über~a 

Wochenende zu una I! 
Wer und wann kleine Treffen, Orientierungafahrten oder Grillabende veranetaltet, sagt Euch 

"Euer freundlicher HEINKEL· Stammti5Ch " 

Nun noch die Bitte an die "Organiaierten:" achreil;rt in der Lokalpresae oder über ein Rund5Chreiben 

der eigenen 5tammtiechachreiberlinge doch auch oolche "Nichtaktiven" einmal an; vielleicht kommt 

ja der ein oder andere neu hinzu 11 

~ Wie zeige ich d.er Bevölkerung, daß Heinkelfahrzeuge aU!~ge&tel1t werden n 
Antwort' Indem man Bannerfahnen aufhängt !! 

Vielleicht hat ea eich ja echon rumgeaprochen. ea giUt bald die gewün5Chten 

HeinkeIfahnen, Ich hoffe. daß wir für Mengen die erste Lieferung erhalten und dort den 

Ortaclubs eine ausgeben können. 

Ein weitere Werbemaßnahme habt ihr heute mit in der Info. Der neugestaltete "Werberoller
M 

Dieser ist zur Auslage bei Teilemärkten und r reffen gedacht. für alle, die eich an Heinkelfahrzeugen 

erfreuen und Material dazu auchen. Dieaee kleine Proapekt kann über mich oder bei einer Bestellung 

geordert werden. 

Alao· nun startet die Saison, viel Spaß und unfallfreie Roller,· Kabinen· & Perlekilome-ter 

wünscht Euch 

26 
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die HeinkeJjreunde Kassel hahe" nl ihrer traditionellen I. Mai-Ausfahrt die Baunalaler 
Velerallenfreunde eingeladen und eine ca. 60 km lange gemeinsame Ausfahrt unternommen 

Die Strecke führte von Kassel nach Fritzlar und zurück. Die Fahrzeugen wurden in Frit:Jar 
(Aulohaus R6ssler. Ford) und Ka ..... el ausgestellt. Die Schaulustigen konnten bei sonnigem 
Frühlingswetter neben unseren Kabinen und Rollern allch einige DKW RT 250, Bj. 1938 bis 
1957 bestaunen, einen Volvo PV 444, Bj. 1958, einen Ford A GlIS den Jahre 1929, mehrere 
sportliche Fahrzeuge wie Karman Ghia 1500. Glas GT. Triumph TR 3, HOl/da S 800 ware" 
ebenfalls vertreten. Nicht zu übersehen war natürlich auch die BMW [sella 250 und 600 sawie 
der Rolls Royce VOll 1960 und der bildschönen Mercedes 220 SE des Jahrs 1964. 
Von den ca. 30 Fahrzeugen wurden 13 von den Hein/ceJjreunden Kassel gesteuert. 

Redaktionsschlußzeiten 

Info für März Juni Sept. Dez. 

Redaküonsschluß 15. JaD. 15. April 15 . Juli 15. Okt. 

Versandtag 28. Febr. 15. Mai 15 . Aug. 25 . Nov. 
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Heinkel-Fahren hält jung! 
We rksfahrer Rudi ll eilmann feierte seinen 83. Geb urts tag 

Der bekannte Hannoveraner Rennfahrer 
Rlidi Heilmann war von 1932 bis 1967 bei 
Gelände- und Straßcnwettbewerben auf 
verschiedenen Moto rrädern und RoUem am 
$tan . Große Bekanntheit erreichte er zu 
Beginn der 50ef Jahre mi t seinem 
Klassensieg bei den Sixdays auf Tomax. 

1954 wurde er einer der ersten Heinkel
Werksfahrer und einer der erfol greichsten. 
Gelände- und Straßenrennen wurden mit 
dem Tourist und später auch auf dem 
Zweitakter bestritten. Auch im Ausland trat 
Rudi Hei lmann an. 1960 wurde ihm 
zusammen mil Huschke von Hanstein, 
Schorsch Meier und anderen Größen des 
deutschen Motorsports die höchste 
Auszeichnung des AOAC 's verliehen: das 
goldenen Sportabzeic hen mit Bril lianten. 

Als ungekrönter Ro ller-König von Cannes 
feien e er bei zahl reichen Stans bei der 
Langstre<:kcnfahn Cannes-Genf-Cannes (an 
) Tagen tiber 2000 km quer durch die 
französischen Seealpen) seine größten 
Erfo lge. 1967 war dies auch seine letzte 
Veranstaltung. Natürlich wieder mit dem 
Tourist, den er mit einem Zylinderkopf der 
BMW R 26 versehen halle t 

Klau s Kut sche besuchte den Jubilar mit 
seinem A I und überbrachte Rudi Heilmann 
zu sei nem 83. Gebunslag steJlven rctend ru r 
den HCD die herzlichsten Glückwünsche. 

Text u. Fo tos; M. Henze 

7l"end{'c//en 

JJlfic/twUn.1c/t 

m :t r I'S( :III .AN II tI.v. 
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Der Weidner in §(~L~rO~~~E~~ 
Jetzt wieder mit Heinkelmotor! 

Liebe Heinkelfreunde, 
vor einige r Zeit habe ich in der 
fleinkel -Info vo n einem ße
kannnten in Lancßstcr. U.S.A, 
berichtet. der dort einen der 
wenigen noch existierenden 
'Veidner Condor restauriert. 
Der Origina lmolor, ein Drei
zylinder-Zweitakter vom Typ 
Heinkel 462A-O war leider 
nicbt mehr reparabel und auch 
einige andere Tei le fehlten oder 
waren nicht me hr zu ver
wenden. Tom betreibt in 
LaDcaster einen Karosseriebau
betrieb und hatte bereits drei 
Jahre professionelle Arbeit in 
den kleinen deutschen Sport-
wagen gesteckt, um ihn e ines Danken möchte ich auch Rerrn 
Tages bei Auloshows in den Paul us, der seine Verbindungen 
U.S.A. im Orig inalzusla nd prli- bei der Firma [fELLA spielen 
senti eren zu können. T rotz ließ und mir das fehlende 
intensiver Bemühungen haUe Scbeinwerferglas besorgte. Jetzt 
ich ein ige der benötiglen Teil e fehlt nur noch eine Radkappe, 
noch nicht a uftreiben können, die wohl ta tsächlich ni cht mebr 
und desha lb bat ich den a ufzutreiben ist. weil die 
Heinkelclub um Hilfe. Radkappen für diesen Wagen, 
Die Resonanz und die Hilfsbe- der a ls einziger Weidner in die 
rei tscbafl war e infach überwäl- LJ.S.A. kam (für die Ch icago 
tigend: Icb bi n von mehreren Motor Show 1958) offenbar eint' 
freundlichen Anrufern, die ich Sondera nfertigun g waren. To m 
an di eser Stell e leider nicht a lle hat VOll ei nem lilteren Mann in 
namentlich ncnnen ka nn. Mex iko gehört, dcr angeblich 
dara uf hingewiesen worden. gewölbte R~cn{appen mit 
daß ei n im Prinzip gleicher Markenemblem und Sicken aus 
Motor im Tempo Liefe rwa gen einem StÜCk Blech dengeln knnn. 
zum Ei nsatz kam. Ein Hinweis und de li ve rsucht er jetzt zu 
führte sogllr zu einem ,. neuen" find en. Als das Auto dam~ls im 

es sich woh l niemand träumen 
lassen, daß dieser Wagen 38 
Jahre später durch eine solche 
internat ionale Z usa mmen-
arbe it wieder restauriert 
werden so llte .... 
Der Weidner ist jetzt, von der 
fehlenden Radkappe einmal 
abgesehen. im Zustand •. ," 
und soll zunächst a uf einigen 
Ausstellungen gezeigt und 
dann einem Museum 
übergeben werden. wo das 
Auto und se in Hcinkelmolor 
der Nac hwe lt erha lt en 
bleiben. 
]\;ochma ls vielcn Dank a n a ll 
die vielen hilfsbcreiten Club-
mitgli eder. auch im Namen 
vo n Tom: 

Origina lmotor, noch mit dem Wcidncrwerk in Scbwäbisch- / 
origi na len Ö lpap ie r in den Hall a ls I'rototyp eines .-
Kc rzenlöchern . Dieser Molor Exportmodell s geba ut wurde (i n iC-' - .... f I..- ' .... .!' l · C:"· ~ .~' V 
ist inzwischen in Kalifornien der Hoffnun g. damit den 
und läuft! Weltmarkt zu erschl ießen). hätte 

I Hartmut Schouwer, Finkenburgweg 16,26603 Aurich Tel. 04941-3264 
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Veranstaltungsservice 
Für Ihre Oldtimcrveranstaltung steht Ihnen ab sofort das 

OEUVET Servicemobil als mobiles RaJlyebüro zur Verfügung, 

ausgestattet mit den Notwendigkeiten für eine umwehschonende 

Durchführung: 100 Umweltpappen, Öl bindemittel. Feuerlöscher 

und Werkzeug, sowie einer A nhangekupplung mit Kugelkopf 

für 2.000 kg Zuglast 

Der üPEL Blil2: 1.9 to, Baujahr 1962 ha i einen 6 Zylinde r 

BenzinmolOr mit geregeltem Katalysa tor, 2.605 ecrn. 70 PS, 

erlaubte Höchstgeschw indigkeit 80 kmlh. 

Verbrauch 12·15 I / IOD km bleifreies Nonnalbenzin. 

Zu l. Gesamtgewich t 3.800 kg, Anhängelasl 2.000 kg 

Länge 6.170 mm, Brei te 2.065 mm. Höhe 2.480 mm. 

Das Fahncug ist Voll kasko versichert mit Insassenschutz. 

Kosten pro Veranstaltung: DM 100.
oder eine Spende in beliebiger Höhe. 

Inklusive 100 DEUVET-Umweltpappen. 

Zusä tzliche DEUVET-Umweltpappen DM 0.85 J Siek. 

Standort Bergiseh Gladbach. 

Te rminabsprache bei der Geschäftsstelle 

mit Herrn Pe ter Schne ide r. 

DEUVET 
GeschäftSStelle 

Franken/ors/er SIr. 2 
D-51427 Bergisch Gladbach 

Tele/on 02204 - 6 13 46 
T'/'fax 02204 . 69 2 69 
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KaufberatuD für den Rolle Heinkel-Tourist IOI -AO 

I . Allgemeines: 

Dieser"Roller wurde von ca . September 1953 bis ca . Mai 1954 in ca . 6500 Exemplaren 
gebaut~ Heute sind fahrgestellmäßig im Club noch 78 Fahrzeuge erfaßt (ca . 1.2 % der 
Produktion), es handelt sich somit um eine der selten!J.1en Fahrzeugtypen des 
Heinke lwerkes. Die kurze Bauphase des 101 AO ist durch viele kle ine Veränderun gen 
gekennze ichnet, man merkt deutlich daß die Fa. Heinke l damals in der Serie optimieren 
mußte und die ersten Käufer sicher Testfahrer waren . 

Ebenfalls verbürgt ist, daß die er.;ten ca. 200 - 250 Fahrzeuge aufgrund fehlender 

Karosseriepressen und Werkzeugen eine handgedengelte Karosse bekamen . Diese Karossen 
unterscheiden sieb geringfügig in Linienftihrung und Finish von den späteren Serienkaros

sen . Die eigentliche Serie sc heint erst im Januar 1954 angelaufen zu sein . 

Die Fahrgestellnummern dieser Fahneuge beginnen bei 111101 und enden derzeit bei 
1175 10. Die Motornummern beginnen bei 400001 , die letzte bekannte lautet 406474 . 
Die Fertigung des Nachfo lgemodelles 102 AI wurde ab Fahrgestellnummer 12(XXH bzw. 
Motornummer 410001 gezählt, so daß die dazwischen liegenden Nummern nicht vergeben 

wurden . 

2. Technik : 

Die Technik der ersten Baure ihe untersche idet sich bei einer oberflächlichen Betrachrungs
weise nicht von den späteren Modellreihen , im Detail ist aber fast alles unterschiedlich . Als 
gravierende Unterschiede, die es nur beim 101 AO gab, sind zu nennen : 

• Hubraum 150 ccm mit eigener Kurbelwelle und kürzerem Zy linder 

• Eigenes Motorgehäuse und e igener Schwingarm 

• Pallas oder Bing Vergaser mit Durchmesser 18 mrn und Ölbadluftfilter 

• 6 Voll Noris Lichtmasc hine mit Regler,daher kpl. eigene 6 Volt Elelctrik 

• K..ickstanennechanismus mit spezieller Kupplun gsglock:e 

• Runder Auspufftopf (ebenfalls beim 102 AI bis Fahrg~1ellnr .: 127 137) 

• Feder und Dämpfer des Hinterrades in getrennter Baufonn 

Rahmen mit Hilfsauslegern für T rittbrett und Motor 
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• Blechtrittbren mit speziellem Kn ieblech 

• Kofferlcasten mit tiefen Fach. 6 Volt Batterie rechts hinten am Rahmenheck 

• LuftkJappe am Kofferkasten mit horizontalen Schlitzen 

• SperieUes Sitzbankschloß 

• Frolltblech mit angeschweißte r Scheinwerfemase 

• Bremspedal als Sporn mit Gummiaufsatz 

• Rohrständer 

• Rücklicht mit orangener Bremslichtwarze 

• Zeiruhr mit Stellwerk unten (ebenfalls beim 102 Al bis Fahrgestellnr. : 121141) 

• KJappbarer Gepäckträger, nicht verchromt (ebenfalls noch kurze Zeit beim 102 AI) 

Diese Baugruppen sind , da später nie wieder verwendet, heute en~rechend selten und 
sollten daher möglich~' vollständ ig und intakt sein, wenn ein Fahrzeug original restauriert 
werden soll . Es gibt noch viele andere Detailunter.iChiede. die hier aber nicht einzeln ge· 
nannt werden können . Oftmals wurden schon von den ersten Besitzern bei Repararuren 
Veränderungen vorgenommen, bei FronlSchäden wurde zum Bei~liiel häufig die Fronthaube 
des Nachfolgemodells mit demonlierbarer Scheinwerfernase angebaut. 

Die Kolbenbeschaffung rur den Motor ist problemJos , da die 60 mm Kolben (Grundmaß) 
der 175 cem Modelle als 2. Übermaß (Grundmaß 150 ccrn : 59 mm) genutzt werden 
können. Ebt:nso können sämtliche Einzelteile des Zylinderkopfes yon den Nachfolge
modellen benutzt werden. 

2. 1 Änderungen in der Serie I Schwachstellen : 

Aus heutiger Sicht und aus der Kenntnis der späteren RolJenypeD ist zu sagen. daß die 
Konstruktion dieses Typs bei weitem nicht ausgereift war . Viele gravierende Mängel wie 
zum Beispiel die ersten Bing • Vergaser ohne Beschleuni gerpumpe (die dann vom Werk im 
Rahmen einer kostenlosen Ausstauschaktion gegen Pallas· Vergaser mit Pumpe gewechselt 
wurden) . ein konstruktiver Fehler an der ScbaltgabeJ im Getriebe. zu schwache und zu 
wenige Schaltldauen an den GetTieberädem. der:zu schwache Hauptstäoder, die 
ungenügende Dämpfung des Hinterrades wurden erst in der Serie oder beim 
Nachfolgemodell behoben. 

Ganz zu schweigen von dem zu schwach dimensionien en Bremssporn der Fußbremse. der 
bei nahezu aUen Fahrzeugen,die ich kenne. abgebrochen ist.. .. . ! 
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2.3 Umbauten auf 175 ccm : 

Nach dem Erscheinen tier Nachfolgetypen mit 175 ccm erwachte auch be i manch einem 
Besitzer tier ersten Baureihe der Wunsch nach mehr Leisrung. Das Werk bot dazu einen 
Umbau an mit Kurbelwelle ( spezielle Kurbelwelle wegen Noris - Lima !) und Kolben mit 
Zy linder vom 102 A I. Dazu wurde das Gehäuse zur Aufnahme des größeren Zylinders aus
gespindelt und vor die Motornummer wurde ein "U" verm utlich für Umbau eingesch la
gen . Viele können es aber nicht gewesen sein , mir sind noch zwei existierende Motoren 
bekannt . 

Mit 175 ccm wird tier Roller aufgrund seines niedri gen Gewichl'i ( 121 kg) und seiner 

kurzen Gesamtübersetzung (8 Zoll Räder) sehr spurtfreudig und kann im hügeligen Land
straßenbereich nahezu ausschließlich im 3. Gang ge fahren werden. 

3. Fahrverhalten : 

Das Fahrverhalten des 101 AO ist kein ausgemachtes Vergnügen. Durch die fehlende vor· 

dere Dämpfung und die schwache hintere Dämpfung in Verbindung mit dem kurzen 
Radstand nei gt der RoUer zu Nickscbwingungen und bes itzt eine sehr eigenarti ge 

St.:ralknlage. Der 150 ccm Motor will fleißig gedreht werden (Kurzhuber !), speziell bei 
einer Fahrt mit Sozius wird der Anschluß vom 2. zum 3. Gang sehr weit. Das 

OrginaJgetriebe kann nur als Katastrophe bezeichnet werden und sollte möglichst gegen 
eines vom 102 A I mit modiflZiener Schaltgabel und verstärkten Klauen ausgetauscht 
werden . 

Das Anlassen im heißen Zustand mit Kickstaner ist aufgrund der schlechten Kickstar
terübersetzung nahezu aussichtslos, hier hilft oft nur Anschieben . 

Z um Feeling ist zu sagen, aufgrund der Motorbefestigung am Rahmen und des sC hwing

freudigen Blechtrittbrenes gibt es ab 60 km/h serienmäßig jede Menge"Good vibrations" ! 

4 . Preise I ErsatzteilsituatioD : 

Vor ca . 10 Jahren bekam man 101 AO - Teile nahezu gesc henkt, da sie für die "normalen ' · 
Roller nicht verwendbar waren. Viele Motoren wurden nach der Demontage des Zylinder
kopfes in die Ecke gestellt oder verschrottet. Kommentar eines KJubmitgliedes auf einem 
Treffen Anfang der achtziger Jahre : Heinkel- Rol1er gab es nur mit E-Starter ! Basta ! . 

Aufgrund des sehr engen Marktes und der in den letzten Jahren stark gestiegenen Nac hfrage 
hat sich dies aber drdStisch geändert . Eine allgemeingültige Preisfmdung ist aber daher auch 
sehr sc hwierig. Grundsätzlic h gilt folgendes als grobe Richtschnur : 
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Zustand 1·2 : Restaurierte Fahrzeuge in gutem bis sehr gUlem originalen Zustand : 

ca. : 4000.- his 6500.- DM 

Zustand 4·5 : Unrestaurierte Fahrzeuge mehr oder weniger kompleu : 

ca. : 1500.- bis 2500.- DM 

Der Rest (schlecht restauriert oder gut e~halten) liegt irgendwo dazwischen . 

Einfache Verschleißteile wie Bremsen, Kontakte und Zündkerzen sind kein Problem. 

Auch Baugruppen. die mit dem wesentlich häufiger gebauten Nacbfolgemodell identisch 
sind (z. B. Gabelteile , Bremstrommel vorne. Felgen. Zy linderkopf) , können über die 

Heinkel GmbH oder die Clu binfo o .ä. beschafft werden. Speziell bei den UOler Pkt . 2 
genannten 101 AO spezifischen Details sollte auf Vollständigkeit und Funktion geachtet 

werden, da diese kaum erhältlkh sind . Ein Originalrücklicht schlägt auf einem 
Veteranen markt schon mit ca. 300.· DM zu Buche. eine Noris· Lichtmaschine ist kaum 

auffmdbar . 

Zum Abschluß ist zu sagen. daß der Roller zwar nur wenige Chromteile besitzt (3 Felgen 
mit Verbindungsschrauben und Stützblechen. Lenker. Griffgehäuse. Verriegelungsschrauhe 

des vorderen Gepäckträgers. die beiden Halter rur den Beifahrergriff an der Sitzbank. 
Arma~renringe und Lichtschaltergehäuse), diese aber zusammen je nach Rostbefall der 
Felgen; zwischen 500.· und 1000.· DM verschlingen können . 

Für zusätzliche Infonnationen bzw . weitere Erkenntnisse speziell bezüglich der Änderungen 
in der .serie und der Farbenverwendung bin jedem dankbar und bine Ihn sich mit mir in 

Verbindung zu setzen. Ebenfalls stehe ich fUr weitereFragen gerne zur Verfügung. 

Hilmar Walde I 182 28. April 19% 

Liste der lI@:iMel 'OHO Besitzer StaAd . 01 0] % 

Pgsonderhejten : A : AlUliiniUlfelqen , HK : handgearbeitete ,;arosserie , OR : ohne Rillen i n den 
'l'rittbrettleisten, os : ob.ne Sicken in der Fronthaube, 55 : Schiebekl.appe für ZUndkene, VEr : .l.rJaturen der 
Fa. 7eiqel, t : Fahrzl!lIq ist IlJCjelassen 

Hr . Ra.b. ennr. Hotornr. EZ Besonderheiten Besitzer 

01. llllSO 
02 . 111208 
0). 111262 
04, 111355 
05 . 111372 
06. 111402 
07. 111639 
08 . 111658 
09. 111712 
10. 111841 
11. 111889 
12. 111915 

4()()()57 29.09.53 OR,! O. KeIIzel f Dorfst r. Ha, 2211 Silzen 
400117 23.10.53 A,IIX,OR,OS,SS, '/tI S. Friedl'lch, iliesemieq 8r 2120 LUneburq 
400170 K. G. Hy!ius, Dobrastr.58, A·1346 Haria-Rnzersdorf 

18 .12 . 53 OR,V~I,1 D, Tedhaus, SCherlinqstr.23, 5860 lserlob.n 
400278 06.04,54 E. Schen.i::el, Hasenauerstt'.1, 1.-1190 Wien 

14. 02.54 Z K. Freiwald, Riedweq 12,' 48 Bielefe!d 16 
400535 [(. Krenz, Prledrich·Jahnst.r .53 ,6382Priedrichsdorf 
400523 OR, Vei S. Fri~ich, iliesenweq 8, 2120 Ldneburq 
400635 14.05.54 z A. H<1nlscb, 8522 Henoqenaurach 
406374 22.07.54 OR,SS ,'lEI ,z( 400767) L. ßel ebans,Geul.beleNeq28, HL-632SP\I: ValJ:enburq 
400804 t R. Stärk WerrabroMustr. 3D, 75 ';arlsrune 
400191 08. 05 .54 Z G. !::uert. , Bettinqerstr.H, 7889 Grenzacb-Wylen 
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1). 112047 HI0982 30.03.54 OR,' K. ObI Ba~tstr .43 , 7TI96 Hühlenbach 
14. 112049 402230 Arno dies r. 8337 Mitterskirchen 
15. 112146 401166 liS• OS,SS,Vei Theo WittUM, SteinbruchW1 10, 915a6 Licbtenau 
16 . 112160 401117 01.0 .54 , "chi I lreis, Bauptstr. 11, 222 Geisenbeil 
17 112230 401165 07.01.54 SS B. Ahrens, Oberdorf 10, 55481 liolratb 
18. 112261 401188 G. Stricker, Zeuternerstr .19,7526 Ubstadt-weiher 
19. 112368 401305 13.04.54 B. Griller 
20. 112397 401349 31.03 .S4 N. Hylius, Dobrastr. 58, A-2344 Muh: Enzersdorf 
21. 112562 401518 26.02.54 H. Bottunn, lialdstr. 21, 65220 ßassenheil 
22 . 112705 401660 06.02.54 I B. Sc.heibner, PlatteJ\\/aldallee 71, 7150 ßacJtnanq 

23. 113096 19.05.54 I D. Graf, Birkenlleq 3, 6111 otzberg 
24 . 113128 401211 04.54 11. r" ?ti!IIrer-lIansen-Str.5, 5401 Rhens 
25. 113256 13.03.54 A. Tol e, suurleegde~eq 2, 2960 Aurich-Walle 
26 . 113324 402256 0!q1and 
27 . 113373 402281 31.03.54 '1'. MArker li'ilbeb-Bonqardstr .1, 6544 llichberq 
28 . 113383 402366 D. SchJ.itt, Münwaldstr. 8, 7585 Licbtenau 
29. 113391 402330 19.05.54 H. Woh t Tannenscblaq32,8761 EichenbUhl-Heppdiel 
30. 113536 402518 04.05 .54 I R. Rieb er , (al pstr. 17a, 38123 Seesen 
31. 113664 s. Roehl, Große Straße 16-20, 2070 Ahrensburq 
Jl 113773 402713 03 . 54 I G. HenYat SChliedgasse 6, 75449 Wunberg 
33. 113811 402762 R. SdlI.i ,lfiedenohrers.3,66909Hanzdietschlleil. 
34 . 113836 402774 02.03.54 % M. SChneider Jacobus v.Bauck-Platz 3,86 ßal.berq 
35. ill893 402188 15.06.54 z, (HW-175cC1 Hot. ) E. SllOn, Bähnböfstr. 93, 6833 WaaqMusel 

36. 114069 402958 OS,SS 1. Diefenbac:t Sc.b.lo6berqstr.l0,75056 Suhfeld 
37 . 114144 401041 18 .03 .54 J:. IUt&cbe, estr. 109, 3 Hannover 91 
38. 114191 403055 08.03 .54 H. Scbauf, Uosterstr .1, 6509 SCbornsbei. 
39 . 114229 403171 19 .03 .54 , B. f'ritl,Untere Bauptstr.62,7064 Reashalden 
40. 114316 4033(1 a. HArker, Birkenv~ 8, 6545 Ge. linden 
41. 114422 ~OOl80 I C. t'Unke Etelser S .35, 28327 Breien 
42. 114429 OS,Z , (103-AO Hot) J. Pintai, Altred-Delpstr.13, 3201 !larsUl 
43. 114(86 403490 H. Gr6sch, TrUzhofstr.23, 64 Mda 
44. 114736 403731 30.01.54 , K.R. Kerpen, Hemann-[.6nsstt.39,2010 Ahrensburq 
45. 114747 403155 10.04.54 R. ~der, 5dlz~ckerstr.13 fr 1134 Vaihirl~en 
46. 114960 403894 08.04.54 H. SChoh HösclJentelders .16b, 8011 rasbrunn 
41. 114996 40334'} H. !lauts~, waisenhausstr.J2a, " KIlneben l'} 

48. 11S031 403933 26.05.54 B. !'rasch, storlacbstr.U5, 72760 ReuUinqen 
49 . 115200 404022 01.07.54 OS,I (403035-175cc) H. Walde, .BrUder-Q'iu-Str. 42, 36396 Stelnau 
SO. 115255 404166 10 .03.54 O. ca.r I, R61erberq L2, 6223 Lordl ~. 
51. 115261 29.04.95 W. ltiehus, Le.rchenlleq 5 86650 Weitung 
52. 115302 404219 J. SCbanann, Milchlinqstr.32,699O Bad Merqentb. 
53. 115394 404334 I.E. Heinkel 
54 . 115407 404346 01.07.5' , H. Urban, 8601 Klrchlauter 
55 . 115499 404449 01.07.54 F. lensen, w111i -Q'af-Str. 115, 5350 Euskirdlen 
56. 115101 404688 05.05.54 o. earl , R6lerberq 12, 6223 Lorch Rbq. 
57. 115805 404733 21.04.54 8. t'rasch, Storlacbstr .145 , 12760 Reutl1ngen 
58. 115893 404810 1.. Zagst

i 
Panord.astr. 9, 7423 Offenllausen 

59. 115910 404061 Udn Ur In~ Belgien 
60 . 115994 29.04 .54 I G. RUbbelt, Ährinqerstr.71,73230Urcbbeil-Tecl: 

61. 116258 405216 P. HAberle, Eqe~see 14 •. 7940 Althei. 
62. 116262 405214 09 .06 .54 U. KOllenlevsil, AI WeIher 80, 5020 rrechen 4 
63. 116280 405210 12.05.54 , D. Schifer ,1.1 Hob 54, 2430 Neustadt 
64. 116290 405248 OS.54 E. weiß, Z6pfillasenweq 2a, 8820 Guntenbausen 

65 . 116314 405195 lIeinkelclub Deutschland 
66. 1163H ,05271 09.06.54 0. Lutz, Oesterleinstr.6, 7080 Aalen 
61. 116480 405408 13.05 .54 , B.-J.'1aJ'1 aollel,Kardinalstr.47,48165 Münster 
68 . 116514 415390 (I . Riedel, Birkenlleq 6, 7519 eellinqen 
69. 116910 405837 16 .06.54 F. Griesu yr , Binter-.eq 1, ,1,- 4873 Frankenberq 

70 . 111063 405970 02 .09.54 , J. ~enq, Rmnsburqerstr.220, 8010 lnqoldstddt 
11. 111268 A. durl, G üclI:sburqerstr.l6, 2390 Flensburg 
12. 111293 406192 03 .06.54 C.B. Ricbter, DrOSSellieq 18, 1127 Pleidelsheil 
73. 117363 406291 30.03 .55 I H. ~br-J:Olb, Buchfiitken\ltq 3,10563 Stuttqart 
14. 111429 G. Hel sin , BornborqfrS-72592 Vasteras, SChlo'eden 
75. 111457 406369 I. Anderle,HUIboldts .2 ,7060 SCborndorf 
16 . U7500 404337 A. IiOhltlann, Schlossstr. 14, 2902 Rastede 
77. 117S03 406474 24.06.54 , E. rindstrol , l!oUebjerq 5, t«-2680 SOlrod, 
18. 111510 ~06457 11.06 .5. Bender-SW, z E. Pindstrol, MollebJerg·S, DK-2680 SOlIod, 
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A 
Bei neuen bzw. Austauschmo toren müssen die 
gle,ilenden, Teile eine gewisse An passung auf. 
welsen. Die auch bei größter Präzision erzielte 
Fertigungsgenauigkeit ist keine vollkommene. 
übereinstimmende und idea le Obernöchenform. 
Je größer die Abweichu ngsform, desto bedeu
tungsvoll er der Anpossungsprozeß. Diesen Vor
gang nennt mon _Einlaufen" bzw ... Einfahren", 
Dos Ein laufen dorf nich t un ter zu großer Bela
stung erfolgen, denn bei zu großer örtl icher 
Preuung loufen die Oberflöchen Gefohr, $ich 
miteinander %v verschweißen, d . h ... fressen N

• 

Alle gleitenden Teile ,müssen unler gu ter Schmie
rung slehen. Die OlwechseJ sind noch Vonchrift 
durchzuführen. um nicht unnötig longe den Ab
rieb im Schm;eröl zu belassen. 
Die Neu- bzw. Auslauschmalore werden auf dem 
aremsstond au f leis tung, Krofhloffverbrouch und 
Geröusch geles tel. Diese Motoren werden VOr 
der Bremspri.ifung mit einem Sreziolö l, einem 
sogenann ten Ko rrosionsschulzö, gefü ll t, dos 
nachher wieder abge lassen wird. In d iesem 0 1 
befinden sich, beding t durch den Ein lou fvo r
gong, kleinste Abriebteilchen, die nun mit dem 
01 ousge,ch ieden werden. 
Oie Fohrweise im Foh rbetrieb so llte weder :tu 
vorsich tig noch ~v sfromm sein. De r Motor so ll 
ständ ig auf gesunder Drehzahl bl eiben. Dazu 
gehört richliges Schalten, um die Maschine nicht 
zu quä len. Noch und noch ist die Be lastung zu 
sleigern. 
De r O twechsel bei 500 km is t der wichtigs te, o ll e 
weiteren noch O lwechse lvorschrift. Nur Marke n
öle verwenden ! 
Unzu läng liche Schmierun~ ist wä hrend der Ein
fahrperiode sehr geföhrllch, wei l sich d ie auf
einander g lei tenden Tei le noch nicht geg l6 11 e l 
hobe n. Dos Spie le n mit dem Go sdrehgr iff ho l 
eine übermäßige Kraflsto ffz ufvhr, bedi ngl d urch 
d ie Besch leun igerpu mpe, zur Folge. Mo n spricht 
von eine r .K ra fls lo Rüberschwemm ung -. Diese 
Kra ft sto Rüberschwe mm ung, d ie den Cllfi lm zw i
sche n Ko lben und Zylindor abw~sch l , mu ß untor 
o llen Umständen vermieden werden. Se lbstver
stönd li ch sp ie tt die 0 1- und Kra flsto flquo lildl so· 
wie ein gepOeg tes und sauberes luftfilte r bei 
dem Ein loufvorgang oino bodo utende Ro llo. 

Vom Ei nfah re n - von Kolbenschäd e n 
Ve rh ütung von Ko lbe nschöd e n 

B 
1. Ungeeigne te oder minderwertige Schmierö le 
bilden om Ko lbenboden einen starken Olkohle· 
be log sowie teerartige Rückslä nde in den Ring 
zonen (siehe Bild 1). Die Abdichtung der Kai· 
benri nge gegen die Zylinderwond is t unzurei
chend; sichtbor a ls schworze Durch blasestellen 
om Kolbenscha ft . Eine Oberhitzung des Kolbens 
ist desha lb unvermeidlich. Als Folgeerscheinung : 
leis tungsobfa ll, ste igender Cllverbrauch und 
schließlich Kolbe nfresser . 
Nur Markenöle verwenden und Olwechselvor· 
schrift genau einho ll en. 

2. Ube rlostun g ei nes ne uen bzw. Austausch
Motors wird Einfahrlehler genannt. Be i zu hohen 
Drehzah len und Oberlastung dringen die Ver
brennungsgose on den noch nicht voll e in gelau
fenen Kolbenrin~en ins Ku rbelgeh6use. Der KaI· 
ben dehn t sich IOfolge thermischer Oberlostung 
sehr stark aus, die Ringe zeigen Bronds te !!en. 
Hierdurch wird de r schü tzende Olfilm zwischen 
Kolben und Zylinder zerstört und der Kolben 
beginnt zu fressen (siehe Bi ld 2). 
Motor bei mittlerer Drehzahl mil wechselnder 
Belastung ein fahren. Während der Einfahrzei t 
bis 2000 km nicht mit Vollgos fo hren. Motor im 
Stodlverkehr und om Berg nicht im großen Gong 
quölen. Sei Steigungen rech tzeitig herunterscho l
ten, domi t die Motordrehzah l n icht zu stark ab
fä ll t. Der Motor 50 11 drehen und nidll ziehen. 
Die O lwechse lvorsch ri ften sind genou zu bea ch
len, noch 500 km und 1 000 km erster und zwei
ter O lwechse l, donn turnusmdßig o lle 2000 km 
(Typ 103 A.2). . 

3. Schmutl: im Motor verursach t _ leIbst in klei
nen Mengen - in kurze r Zeit übe rmäßig hohen 
Verschleiß om Kolben, Kolbenbolzen, on den 
Ringen und on der Zyli nderla ufba hn. Der durch 
dos n icht einwandfrei geworlete Noßluflfil ter 
oder eve ntue ll ausgebaute Micronic-luftfi \!&r mit
ange50u91e $ troßenstoub ge langt mit dem Krofl
sloflluftgemisch in den Motor, ve rmischt sich mit 
dem Motorenöl und bi ldel somit eine Schmirgel
pas te. Dieses ist meis t sich tbar on mehr ode r 
weniger starker Riefenb ildung und mo tlgrauem 
KolbeO$choft (siehe Bi ld 3). Wird in kürzester 
Zei t dos Mitonsougen von Straßens laub nicht 
erkonnt, dann schreitet der Versch leiß om Ko l· 
ben 50 weit fort, daß die Ringnu ten sich aus· 
we iten (zu vie l Höhenspie l), die Ko lben ringe kip. 
pen und abbrechen (siehe Bi ld 4). 
Beim Noß luftfilter Fil ' erpflege beachlen. Dos 
Micronic· lvftfil ter dorf keine l öcher in den Po
pierl omellen aufweisen. Der Silz des Filters om 
Filler top f muß voll kommen dicht sein. Befinde t 
sich ein einziges Mo l Schmutz im Motor, donn 
muß der Molor vollkommen demon tiert und aus
gewasche n werden. Ein mehrma liger Olwechsel 
sowie Durchspü le n schülz t den Motor nicht vor 
Velschloiß. 
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4. Olmangel führl zum Trockenlouf oller glei, 
tenden Teile im Triebwerk. Fressen des Kolbens, 
überm66ige Erhitzung des Motors und Fesigehen 
des ganzen Triebwerkes sind die Folge, im An· 
fangsstadium erkennbar om Moteriolohrieb des 
Kolbenschaftes und der RinQzone (siehe Bild S). 
Fressen des Kolbenbolzens In der Pleuefbüdue, 
dadurch Drehen der Büchse und Verschließen 
dl!!i r Schmierlöcher. bzw. in kurzer Zeit Auswei· 
ten bzw. Ausschlogen der Pleuelbüch,e (hörbar: 
metallisches Klopfen) und schließ lich Abreißen 
des Pleuels, 
Oistond laufend OberprOfcn, ouf Olverluste ach 
ten. Noch Vorschrift Olwechsel durchführen. 

C 
Der Verschleiß ist in erster linie von der Schmie
rung - Qualitöt und Zus la nd des a les - abhän
gig. 
Olqualität: Matare. die mit HO·QI ge fan ren 
werden. weisen hönere km· l eistungen auf als 
solcne. die onne HO.QI gefohr~~ werd.en. ~or. 
kenöle mit Zusc5tzen (sog. Addlhves) Sind nicht 
nur alterungsbestöndig. sondern verhindern auch 
Korrosion und Ablagerungen von Ruß. Olkohle 
und Sch lamm. Diese Oie holten die fein zer· 
teilten Abriebteikhen in Schwebe. 

Ol:zustand : Auch hochwertige Oie können durch 
schlechte pnege in einen Zustand versetzt wer· 
den. der nicht mehr die ausreichende Schmier. 
föhigkeit gewährleistet. 
Olwechsel: Noch Schmierplan durchführen. 
Sauber. Luftfilter ; Verschmu tzte oder defekte 
luflfHter beschleunigen den Verschleiß im Molor. 

Venmchut:r.te Luftfilter beeinlrdchti!ilen auch die 
Füllung (zu felles Krofhtoffluftgemlsch). 
Kraftstoftqualität: Es empfiehlt sich, Marken· 
kraftstoffe zu verwenden, denn diese enthalten 
wenig korrosionsfördernde Bestandteile (vor 
ollem Schwefet). 

Rollerrennen mit dem Heinkel 
Sicher, die meisten von Euch werden mit ihrem Liebling 
nicht an einem Motorrollerrennen teilnehmen. Zu einen 
sind die guten Stücke zu schade zum verheizen, zum ande
ren Imachen wir uns nichts vor) besteht gegenüber 
anderen Rollern kaum eine wirkliche Chance. Spaß macht 
es aber trotzdem Isiehe Heinkel-Info 4/95). Um an 
Rollerrenen wie dem Pre-55-Cup teilnehmen zu können, 
benötigt man allerdings aus Sicherheitsgründen Protekto
ren. Der Heinkel-Club wird einige dieser Protektoren 
anschaffen, die man sich bei Bedarf ausleihen kann. Weiter 
übernimmt der Club die Startgebühren. 

Na dann mal los!!!! 
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Kabine 
aber ja! 2. Te il 

Nach d em Versand der Info 1/96 mi t dem 1 . Teil meines Kabinenberic h 
tes bekam i c h erfreulicherweise e i n paar nette Anrufe und ma nc hen 
konnte ich sogar mi t Tips weiterhel fen ! Aber leider bin ich kein 
Proflrestaurator. Sattlerarbeiten , kompliz ier te Blecharbeiten. 
die Lackierung, die ganze Elektrik u nd auch die Vorde rachse habe 
ic h 1n Profihände gegeben. 

Leider mu~ ich den angekündigten Bericht über die Vorderachse noch 
e t was verschieben. Zum einen, we i l mir ei n paa r fast neue vordere 
Stoßdämpfer zugelaufen sind, ein Cluhmitgli e d uns wah rsc heinli ch 
bald neue vordere (härtere) Federn beschaffen kann und i ch noch 
Mi c helin-Rei f e n in de r Größe 4.50 - 10 probe fahren will . da ich 
mit den von unserer GmbH angebotenen Trelleborg-Reifen auf der 
Dreirad-Kabine gar ni c h t glücklic h bin. 
Dies möc hte ich vorher noc h all e s ausprobieren, d a mit d er Vorder
achsenberi cht nicht auch noch einen 2. Teil erhäl t. 

Nac hdem wir nun im 1 . Teil die Scheiben an der fertig geschweißten 
Karosse rie a ngepaßt habe n, möchte i ch noch auf einen wetteren Schwach
punkt hinweisen: Das Loch in der vorderen Tür für den Sc heiben
wis c hermotor. Der Scheibenwischerarm und der Motor walke n bei Be
trieb ganz sc hön an dem Blech und irgendwann reißt es dann ein. 
Hier empfehl e ich zusätzlich von innen noch e i n Verstä rkungsbl ec h 
einzus c hweißen. Vor dem Hauptbremsz ylinder s i tz t ein Winkelblech
stück, an d em sich der Gas- und Kupplungsbowdenzug abstützen. Auc h 
hi e r empfiehlt es sich, ein dre i ec kige s Bl ech oben in den Winkel zu 
schweißen , da der Wi nkel d urc h den ständigen Druck trgendwann auf
reißt. 

Größe re Prob l e me tauche n manchmal auf, we nn die Stoßstangen montiert 
werden sollen. Die a lten S t oßstange n fehlen meistens und i n diesen 
neuen VA-Stoßsta ngen si nd keine Löcher für di e Schrauben. Auch die 
Gummi s f e hl e n mei stens. Ab er hier kann g eholfe n werden - nebe n steh
end die techno Zeichnungen der Befestigungsschrauben, der Gummi
kl ötze u nd die Bohranleitung für die Stoßstangen. Bei me inen um
fangreichen Versu c hen mi t den o riginalen Gummis habe i c h fünf ver
sc hiedene Größe n gefunden: 44 und 5 4 mm lange für aUßen und 18/6; 
20/15 und 10/5mm fü r innen. rn der Ze i c hnung habe ich mit a und b 
die jeweilige Verwendung eines 44 oder 54 mm Gummis gekennzeichnet. 
Mi t den 3 versc h iedenen Gummis fur innen muß man ei n we nig experi
mentieren. Durc h ve r drehen der Gummis immer wieder probieren da s 
a) die Stoßstange aUße n gerade sitzt und b) innen die Unterlegsche ibe 
die auf den Gumm i drückt, rechtwinklig zur Schraube liegt. 

Die stoßstangen wurde n außen mit dem Bandmaß gemessen. Unbedingt 
8 mm Vierkantlöcher in die Stoßstangen feilen . so nst kan n man die 
Schrauben nicht f est anziehen. 

Fortsetzung in der nächsten Inf o 
Thomas Märker (1 489) 
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Termine . Treffen 

Juni 8. - 9. Bockhomer Teilemarkt 
29. - 30. Sendehorst Oldtimer Zweiradtreffen 

August 2. - 4. Gänseliesel-Treffen in Götttingen 
3. - 4. Perletreffen in Pühlheim (Nähe Nümberg) 

s. Anzeige 
10. - 11 . Pre-65-Cup in Simmem 
24. - 25. Kabinentreffen in Aurich 

September 21. - 22. Loreley 

Achtung neuer Termin! 

Oktober 4. - 6. Zweitakttreffen in Berlin 

.--------~ ~-----, 
Alle Perlefahrer herhören! (9 ~ 

40 

Als unser Hcinkclclub für das Perletreffen einen Veranstalter suchte, wer unser Ol
die-Stammtisch in Pühlheim Ua wo liegt das denn überhaupt?) sofort bereit anzu
packen. An unserem Stammtisch si nd auch 4 Perlcfahrer beteil igt. 
Pühlheim liegt ca. 25 km östlich von Nürnberg am Rande der Fränkischen Alb und 
bietet unseren Besuchern am 3. u. 4. August 1996 Gesell igkeit bei einem Grillfest 
mit fränkischem Faßbier und eine Ausfahrt , die wenigstens ei nen vo llen Perlctank 
schluckt. Wir haben hier Sträßchen fast für uns alleine mit vielen Kurven und Stei
gungen. 
Wir offerieren all jenen Freibier, die sich bis Montag, den 8. Juli 1996 bei Fri tz Hof
mann, Föhrenweg 2, 905 18 Altdorf-Röthenbach. schriftlich zur Tei lnahme anmel
den. Evtl. Übernachtungs wünsche gleich mitteilen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Fritz Hofm ann · Tel. (0 9 1 87) 8 02 98 
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CPre-65-Cup 
3m 10./11.08. 1996 im Hunsrück 

Eine gute Nachricht für alle BeD· 
Mitglieder, die am Pre-65-Cup mit einem 
Heinkel-Fahrzeug teilnehmen wollen: der 
Heinkel-Club erstattet das Nenngeld! A1so 
nicht mehr lange zögern und Infomaterial 
anfordern (bei : Mauh.ias Henzc, Sibeliusstr. 
3, 30989 Gehrden) . 
Der VerkehrslJbungsplatz. Simmern ist ein 
ehemaliges NATO-Munilionsdepol und 
befindet sich im Wald in der Nähe des 
kleinen Ones Wüschheim Er ist von der B 
327 kommend als VerkeJrrtcchnikanlage 
ausgeschildert (beim Volvo-Händler direkt 
an der B 327 geht es ab) Zuschauer si nd 
herzlich wi llkommen. 

Vcrkehrslech nikanJage 
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! ! Terminänderung ! ! 
Rustikales Zweitakttreffen in Berlin 

Für das diesjährige 150 Zweitakt - Treffen in Berlin ist der 4.-6. Oktober 1996 geplant. 
Ort des Treffen ist Berlin-Wannsee. 
Ein altes traditionelles Haus des Ruderclub Wannsee, direkt am Wannsee gelegen, wird uns 
beherbergen. 
Selbstversorgung ist nicht erforderlich, da uns eine Gaststätte zur Verfügung steht, 
Bettenkapazität steht im kleinen Rahmen zur Verfügung, deshalb rechtzeitige Anmeldung 
Übernachtung incl. Frühstück zu DM 39,- pro Person (Doppel- und Mehrbettzimmer) . 
Eine Ausfahrt in die Film-Metropole Berlin-Babelsberg ist geplant. Aus organisatorischen 
Gründen brauchen wir Eure festen Zusagen schriftlich bis zum 

30. Juni 1996, 
denn es soll ja auch alles gut gelingen. 

Das Nenngeld beträgt DM 20,- pro Person) 
Das Nenngeld zahlt Ihr bitte auf das Konto von Norbert-Janke 

Dresdner Bank BLZ 100 800 00 
Kto-Nr. 861 865300 

Angemeldete Heinkelfreunde werden dann von uns genauer informiert, wo das Treffen statt· 
findet. 

Mit heinkligen Zweitakt-Grüßen 

Gardy 024 
Norbert Janke und Werner Zude, Ingrid Quentin, Gerhard Klinke 

ANMELDUNG 
für das 150/125 Zweitakt-Treffen in Berlin vom 4. bis 6. Oktober 1996 
Ichlwir kommen mit .... Personlen und .... Roller 

1.) Person (Name u. Anschrift) 2.) Person (Name u. Anschrift) 

Ich/Wir nehmen die Übernachtung mit Frühstück pro Person DM 39,· D Bitte ankreuzenl 

Das Nenngeld von ... .. DM habe ich auf das obengenannte Konto überwiesen. 

Anmeldung an Norbert Janke, 13595 Berlin , Heerstraße 211 bis 30.06.96 abschicken!!! 
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15. BOCKHORNER 
Veteranen- und Teilemarkt 1996 

8./9. Juni 1996 
Info: Herbert Ahlers . Fichtestraße 18 . 26345 Bockhorn 

Telefon 0 44 53 / 73 33 (Mo. - Fr. 8 - 10 Uhr). Telefax 0 44 53 /72 888 

Die Heinkel GmbH ist mit einem Verkaufsstand dabei! 

1986-1996 

6ÄNSEllESEL TREFFEN 

Der Heinkelfreundc G öttin gen 
vo m 02 .08 .1996 - 04 .08.1996 

Einladung 
der HEINKEL-Freunde PFALZ 

Wir treffen uns an jedem I . Fre itag im Monat um 20.00 Uhr 
in der Gaststätte ALEXANDER-GRILL im Vogel park, Haßloch. 

An diesem Abend können Erfahrungen, 
Erlebni sse und Schrauber-Probleme erörtert werden. 

Wir laden alle HEINKEL-Freunde, se lbstverständlich gerne auch 
in Begleitung, herzlich zu unseren Treffen ein. 

Informationen: 
He inz Friederich Tel. 0 63 24 - 27 88 
Jürgen Lützel Tel. 0 63 24 - 50 99 
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Regionalclubs 

Helnkelfreunde Artland 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im .. Jagdhaus Spark", 
Mühlenweg 6, Tel. 05436/427, 49638 Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. 

Heinkel-Freunde Südbaden 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March·Holzhausen, im Gasthaus .. Zum 
Löwen" um 20.00 Uhr. 
Roland Birkenmeier # 2000 - Tel. 0766513060 
Gasthaus .Zum Löwen" - Tel. 07665/ t 328 (falls Zimmerreservierung). 

Heinkel-Stammtlsch Bempflingen 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Wolfschlugen in 
den »Hexenbanner-Stuben" , Nürtinger Straße 77. 
Wollgang TrSnkner # 1930, Seestraße 10, 72658 Bempflingen. 

Berliner Helnkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in den .. Stadion-Terassen .. 
Jesse Owens-Allee 1 Berlin Charlottenburg, Am Olympia-Stadion. 
Gardy Tschap-Janke, Heerstraße 211, 13595 Berlin, Tel. 030/3622944 

Helnkel-Freunde Cham 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat im Club-Lokal .. Luitpoldhöhe« 
9341 3 - Cham-Katzberg Tel. 09971/1507. , . Vorstand: Man/red Bauer, Goethe Straße 9, 
93413 eham Tel. 09971/6611 oder Tel. 09971130369 am Flugplatz. 

Heinkel-Tramps Dortmund 
Jeden 3. Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19.00 Uhr in der GastsUUte .. Am 
Funkturm .. , Holzwickeder Straße in Oortmund-Brackel. 
Jürgen P6tsch # 0007, Postleitzahl 44309, Tel. 02311258989 

Heinkel-Freunde Nord 
Wir treffen uns regelmäß ig am 2. Montag im Monat in der Pizzeria .. Ristorante Ualia .. , 
Dortstraße 3, in 24963 Tarp um 20.00 Uhr. 
Horst Krügel, Eckernf6rder Landstraße 34,24941 Flensburg, Tel. 0461/ 98462. 

He/nkel-Freunde-Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria .. Aetna .. , 
Uffenheimer Straße 1. 
Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22, 97447 Gerolzho/en, Tel. 09382/ 5788. 

Heinkelfreunde Hamburg und Umgebung 
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat im Clublokal ab 19.00 Uhr. Gaststätte 
.. Am Sportplalzring", Sportplalzring 47, 22527 Hamburg, Tel. 040/5407503. 
Info auch bei Heiko # 3361, Tel. 040/546900. 

Heinkelfreunde Hannover 
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im »Klub-Restaurant .. , 
Gutenbergstraße 21, in Hannover-Laatzen, Tel. 05 11 /5 163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur .. Rollerparade .. an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz "Schloß Marienburg", Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 
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Helnkel-Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
.. Hessenperle« In Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr statt. 
Michael Keller, LeipzIger Slraße I, Tel. 0561 / 53197. 

Helnkel-Freunde Klnzlgtal 
Wir treffen uns an jedem 1. Dienstag Im Monat um 20.00 Uhr in 77756 Hausaeh, 
im Gasthaus .. Schwarzwälder Hof«. 
Ernst W6hrle, Hohweg 12, 77793 Gutach, Tel. 0783311041 
Marlin Uhl, Hauptstraße 43, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832/6536. 

Helnkelstammtlsch Köln-Bonn 
Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
.. Kreisch - , in 50321 BrOhl, Rodderweg 38. 
Bei Fragen - Anruf genügt: 02232129876 (Dieter Grün) 

Helnkel-Freunde Kralchgau 
Wir treffen uns am Freitag, dem 15. Dezember 1995, 19.Januar 1996, 16.Februar 1996, 
22.März 1996 In 79912 Kirchardt-Bockschatt, in der Gaststätte .. Zum Ratskeller- um 
19.00 Uhr. Bockschaft liegt ca. 1 km von Kirchardt in Richtung Ittlingen entfernt. Der 
Ratskeller Ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke # 927 - Klaus Schenk # 2885. 

Helnkel-Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr im Restaurant 
.. Bergischer Hof-, Lev.-Hitdort, Rheinstraße (50 m rechts der Fähre). 
JOrgen Tel. 0214 / 65285 . Roll Tel. 0214 /24317 - Willried Tel. 0214 / 42592 

Helnkel-Stammtisch Ludwlgsburg 
Wir treffen uns an jedem 2, Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der »Krone .. in 
Ludwigsburg-Eglosheim. Lutz Sproesser # 0173, PU 71735, Tel. 07042/ 7615. 

Helnkel-Club-Münster 
Wir treffen uns jeden 2. Freitag im Monat in der Gaststätte .. FeldschlOßehen .. in 
48143 MOnster, Sentruper Straße 163, um 20.00 Uhr. 
Marlln, Tel. 02532 / 1442 sowie Allred, Tel. 02507 /2662 

Helnkelfreunde Osnabrück 
Wir treffen uns Jeden 2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr im "Cafe Bistro", 
Mindener Straße 194, 490860snabrück, Tel. 0541 /72174. 

Helnkel-Freunde OstwestfaleniLippe 
Wir treHen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in der Gaststätte 
.. Junghärtehen .. in Lage (Lippe) ab 20.00 Uhr. 
Info bei Willried Heunecke, Tel. 05221/ 7 15 14 + Christoph, Tel. 05208/ 70312. 

Heinkel-Freunde Pfalz 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
.. Alexander-Grill - Im Vogelpark, Haßloch. 
Heinz Friedrich, Tel. 06324/2788 und Jürgen Lützel, Tel. 06324 / 5099. 

Helnkel-Club Rhelne 
Wir treHen uns Jeden 3. Dienstag im Monat in der Gaststätte " Zur kühlen Quelle « 
in 48432 Hauenhorst, Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr. 
Reiner Splinter, Tel. 05976/7934. 
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Heinkel-Club GT Rheda-Wiedenbrück 
Wir treffen uns jeden 1.Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus »Forellenhof<l 
(Inh , H, Hanlgarn ), Raifleisenalle 11 , in Rheda-Wiedenbrück, Tel. 05242 /44273, 
Inlo: Eugen Schütte, Tel, 052421577054. 

Helnkelfreunde S/eger-Saueriand 
Wir treffen uns jeden ersten Freitag im Monat in der Gaststätte ~·Cramer .. in Attendorn
Lichtringen an der l 697 um 19.00 Uhr. 
Inlo: Hansl und Bonsa/ScMbel Tel. 0239311391 + Gerhard Neumann Tel, 02732180538 

3303, wer ist das? 
Keiner braucht sich hinter einer Nummer zu verstecken 

In den letzten Jahren wurden immer öfter Beiträge in der 
INFO nur mit der Mitgliedsnummer gekennzeichnet. Warum 
eigentlich? Ich für meinen teil wüßte gerne, wer denjeweili
gen Artike l geschrieben hat. Auf der letzten VerwaJtungsrats
sitzung wurde daher beschlossen, daß künftig alle Be iträge 
mit vollem Namen gekennzeichnet werden sollen , 
3303 bin ich , Rainer Soppa 

Marktplatz 

Suche: Zy linder und Zy linderkopf für einen 200-er Kabinenmotor. 
Marcus Schnelder- Firma Hosenkönig - Wenzelgasse 23 - 53111 Bonn - Te l. 0228/549997 

Suche: Heinkel Tourist 103 A2. 
A. Schuster - 88444 Fischbach - Tel. 07351/2 1753 - ~ax 32457 

Suche: Wer restauriert mir Heinkel 103 A2 (Lack, kleinere Reparaturen, braucht 
Vollgutachten). Ev t. auch Tausch mit Wertausgle ich gegen zugelassenes Fahrzeug. 
Hans-Erik Lichtblau - Herrenzimmern 62 - 97996 Niederstetten - Tel. 07932/990042 
--------------- ------ ---------------------------------------------------------------
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Marktplatz 

Suche: Helnkel-Perle, möglichst Originalzus tand aus ers ter Hand. 
Frledrlch Franz - Neustädtlein 28 - 74579 Fichtenau - Tel. 07962/443 

Suche: Helnkel Tourist, möglichst Modell 103 AO, gut erhalten und zugelassen. 
Telefon ab 16.30Uhr 030/6013393 

Suche: für 102 AI Tank, für Heinkel Perle 2 Lampengehäuse. 
1<a"i1Änderle - Humboldtstraße 2 - 73614 Schomdorf - Tel. 071 B 1/66133 

Suche: Helnkel-Kablne komplett, Karosse soll In gutem Zus tand sein, Roller 103 A2 
mit deutschem Brief zum Tausch oder aber auch zu verkaufen. Preis: VB 
Leen Bemelmans - NL - 0031 _436041193 

Suche: für 102 AI Schraubrad und Buchse für Tachoantrieb, auch le ihweises Muster 
zum Nachbau. Ausgaben werden ersetzt. Suche außerdem Aufzugkrone mit fnnenvier
kant für VDD-Klenzle Uhr. 
Gerd Storz - Tel und Fax 0911/687580 

Biete: Reller und Kleinwagen (Müller) komplett ink!. 2 Helnkel-Sonderhefte 
300,--DM, "Stürmisches Leben" (Heinkel) 2. Ausgabe 60 ,--DM - Handbücher 
versch. Typen und Prospekte. 
Suche: Helnkelnachrlchten Nr. 18 und Nr. 13 (auch einzelne Seiten von Nr. 13) 
Prospekte, Handbücher, Werbeme.terial, Emaileschllder und alles andere. 
Tausche: Am liebsten alles wie oben angeboten!l!! 
W. Tränkner - Tel. 07123/34566 

Verkaufe: Helnkel-Tourlst 103 A2, Erstzulassung Nov. 1966, fahrbereit mit TÜV, 
Bestzustand, viele Chromteile, Farbe: grün-gold- metallic und viele Ersatzteile. 
Manfred Klupsch - Tel. 030/6624979 

Verkaufe: Helnkel 103 AI, BJ 1958, guter Zus tand, Windschutzscheibe und Sturz-
bügel, fahrbereit mit TÜV 1997, Festpreis: DM 2.500,--
Jürgen Spielmeyer - Am Hängeberg 7 - 36272 NIederaula - Tel. 06625/34958 

Verkaufe: HE:lnkel-Touris t 103 AI, BJ 1958, TÜV 7/ 1997, sehr gepflegt, zweifarbig, 
Seitenständer, Beiwagenübersetzung, VB DM4.500,u 
Michael Werner - 46236 Bottrop - TeL 0172/9362773 

Verkaufe: Helnkel-Tourist 103 A I, fahrbereit, BJ 1960, leicht überholungsbedrüftlg, 
Preis: DM 2.500,--
F. Heuer - TeL 07392/6619 

Verkaufe: Heinkel-Tourist 103 AI, BJ 1959, rot-grau, Sturzbügel, Kcffer, guter 
Zustand, Bereifung neu, Kupplung neu, Motor überholt, TÜV 7/1997, Preis: DM 3.600,-
Wolfgang Rlnkert - Mörikestr. 9 - 71093 Weil Im Schönbuch-Breltenstein-
Tel. 07031/651334 abends - 0711/6412019 Diens ts telle 

Verkaufe: aus Gesundheitsgründen 103 A2, BJ 1961, TÜV 8/97, schwarz- rot, 
1994 bel Glaser grundüberholt, seitdem 3.000km gefahren, fdealscheibe, Gürtelre ifen , 
Superzustand, Preis DM 5.600,--
Chrlstoph Ncack - Borns tr. 25 - 63517 Rodenbach - Tel. 06184/51566 

47 © Archiv Heinkel-Club Deutschland e.V.



Marktplatz 

Verkaufe: Für alle Heinkel Tourist: Abzieher für Abtriebsriuel, Abzieher für 
AnlaBzündlichtmaschine, jeweils DM 35,--, Rcller-Montagebock, Motor- Montage 
bock jeweils DM 150,--
A. Schuster - 88444 Fischbach - Tel. 07351/21753 Fax 32457 
-------------------------------------------------------------------------------_. 
Verkaufe: Heinkel-Perle Hammerschlag grün, weitestgehend komplett, fahrbereit, 
stark gebraucht, aber alles Original. Preis: DM 2.000,--
W. Tränkner - Te l. 07123/34566 

Verkaufe: Teile für Typ 103 A2, Rahmen gesandstrahlt und verzinkt mit Blanko
brIef I Mittelstück (Kafferkasten) gebraucht mit leichtem Flugrost, Tank, Tiefbett
felge, gesandstrahlt und grundiert, ein Paar BUnkergläser neu, Motor restaurierungs
fähig (unter Umständen auch Tausch gegen Teile für 103 AO) 
Marcus Schneider, Firma Hosenkönig, Wenzeigasse 23 - 53111 Bom - Tel. 0228/549997 

Verkaufe: Top 103 A2, Farbe weiß, Slubank rot/schwarz, mit Sct-elbe, Kofferkasten, 
viel Chrom und Zubehör (TÜV Mal 1998). Preis VHB laut Wertgutachten. 
FriU Hahne - Am Bergfelde 19 - 31832 Bennigsen - Tel. 05045/7766 

Helnkel 103 A2, BJ 1962, Papiere, fahrbereit Preis DM 1.200,-
Blechteile und Rahmen , viele Ersatzteile von allen Modellen zu

sammen oder einzeln zu verkaufen. 
Magnus Galsser - Jullus-Bührerstr. 8 - 78224 Singen - Tel. 07731/69248 

~erkaufe: He lnkel iOJ A2, Lack rot-schw,rz, neu, Motor generalüberholt (Belege), 
Kopf bleifrei, 22er Vergaser, Ideal-Scheibe, Topcase, Seitenständer, TÜV neu, 
Preis: DM 4.800,--
t-Icrst Gross - Kastanienring 28 - 37520 Osterode - Tel. 05522/6454 

Verkaufe: Heinkel IOJ A I einmal sehr gute Substanz und komplettj 
und einmal mäBige Substanz, fast komplett. Preis angemessen dem Zustand. 
Michael Schneider - Jacobus-von-Hauck-P latz 3 - 96047 Bamberg - Tel. 0951/27388 

Verkaufe: Heinkel 103 AO, BJ 1956, voll restauriert Incl. Motor, blau-grau, viele 
Neuteile , technisch und optisch sehr guL Umständehalber unter Selbstkosten, 
VB 5.500,--DM. 
Gerhard Zeug lein - Theodor-Storm -Str. 28 - 95447 Bayreuth - Tel. 0921/52940 
ab 18.00 Uhr 
------------------------------------------------.--------------------------------

Verkaufe: Reprint der originaJen Werkszeitung "Heinkel-Nachrichten" Nr. I/Dezember 
1958 (Titel: Heinkel-Sportnachrichten) und Nr. 2/ März 1959, la Qualität, im Originalformat, 
Einführungspreis: 10 DM fur den Satz aus beiden Ausgaben plus 5 DM fur Porto und 
Verpackung (bei Bestellung Euro-Scheck zusenden) 
Die Ausgaben 3 bis 18 der "Heinkel-Nachrichten" in Vorbereitung. 

Mamhias Henze, Sibeliusstr. 3, 30989 Gehrden 

48 Anmerkung: Für Fehler in den Angaben kann die Redaktion keine Gewähr übernehmen. 
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